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EINLADUNG

AB 16 UHR Kletterturm klettern bei den Naturfreunden

AB 17 UHR Oldtimertraktor-Rundfahrten mit Hannes Reslhuber

AB 18 UHR Offizielle Begrüßung

ANSCHL. Dämmerschoppen mit dem Musikverein NNK

BIS 19 UHR Trettraktorrennen für Kinder

19 UHR Verlosung von Trettraktoren für die Rennteilnehmer bis 6 Jahre

Dorff
est

Dorffest
Sa, 27.06.2026

ab 16:00 Uhr

Gemeinde Niederneukirchen

Progr
amm

Ortsplatz
Gemeindezentrum

Kinderbetreuung / Jugendtreff von Jugendbetreuer Sascha Reischl &
seinem Team während der gesamten Veranstaltung.

Für die Bewirtung sorgen die Niederneukirchner Vereine
und “La Gondola”

Mitwirkende Vereine:
Elternverein, FF Niederneukirchen, Goldhaubengruppe, Jägerrunde, Jugend,

Jungschar, kfb, Mountainbiker NNK, Musikverein, Naturfreunde, Pfarre, Siedlerverein,
Tennisjugend, UNION - Sektion Ski

Die mitwirkenden Vereine, die Gemeinde und
der Kulturausschuss freuen sich auf Ihren Besuch!

Die mitwirkenden Vereine, die Gemeinde und
der Kulturausschuss freuen sich auf Ihren Besuch!

Niederneukirchen hält zusammen und feiert gemeinsam!
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Liebe Niederneukirchnerinnen,
liebe Niederneukirchner!

Mit meinem letzten Bericht in 
unserer Gemeindezeitung als 
Bürgermeister möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, mich bei 
euch allen herzlich zu bedanken!

Die Entscheidung mein Amt zu-
rückzulegen, habe ich bereits be-
kanntgegeben. Umso wichtiger 
ist es mir aber jetzt, nicht nur auf 
diese Entscheidung selbst zu bli-
cken, sondern vor allem auf die 
vielen gemeinsamen Jahre, Be-
gegnungen und Entwicklungen in 
unserer Gemeinde.

Miteinand’  für  NNK
Als ich vor knapp 11 Jahren, mit 
27 Jahren, das Amt des Bürger-
meisters übernehmen durfte, war 
vieles neu – für mich persönlich, 
aber vermutlich auch für viele an-
dere.
Unser Motto „Miteinand’ für 
NNK“ war dabei von Anfang an 
mehr als nur ein Wahlspruch. 
Rückblickend freut es mich be-
sonders, dass genau dieses Mit-
einander in den vergangenen 
Jahren immer stärker Teil unserer 
Gemeindearbeit geworden ist.

Projekte umgesetzt
Wenn ich heute zurückblicke, er-
füllt es mich vor allem mit Dank-
barkeit. Gemeinsam konnten wir 
viele wichtige Projekte umsetzen 
und unsere Gemeinde weiterent-
wickeln.

Besonders prägend war für mich 
das Thema Wasserversorgung – 
von schwierigen Ausgangssituati-
onen bis hin zu einer nachhaltigen 
Lösung mit deutlich erweitertem 
Speichervolumen, zusätzlichem 
Brunnen und einem weiteren 
starken Standbein.

Auch im Bereich der Infrastruktur 
konnten wir vieles bewegen: 
Die Erweiterung und Erneuerung 
des Kindergartens inklusive Krab-
belstube, den Ausbau des Hortes 
sowie die umfassende Sanierung 
der Musik-Mittelschule.

Zuletzt war es mir besonders 
wichtig, zentrale Zukunftsprojek-
te noch auf den Weg zu bringen 
– darunter die Sicherung der Nah-
versorgung, die Querungshilfe 
bei der Wolferner Landesstraße, 
die Nahwärmeversorgung sowie 
wichtige Schritte in der weiteren 
Ortskernentwicklung.

DANKE
All das wäre ohne die Unter-
stützung vieler Menschen nicht 
möglich gewesen. Danke an den 
gesamten Gemeinderat, unsere 
Vereine, Institutionen, die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinde sowie an alle engagier-
ten Bürgerinnen und Bürger, die 
sich tagtäglich für Niederneukir-
chen einsetzen.

Ein ganz besonderer Dank gilt mei-
ner Familie – für ihren Rückhalt, 
ihre Geduld und ihr Verständnis 
über all die Jahre hinweg.

Kindergarten-Umbau, 2017Kindergarten-Umbau, 2017
Foto: Gemeinde NiederneukirchenFoto: Gemeinde Niederneukirchen

Danke, euer Christoph!

Ing. Christoph Gallner
 

VORWORT

"Niederneukirchen ist und 
bleibt meine Heimatgemeinde.

Auch in Zukunft werde ich 
unserer Gemeinde eng 

verbunden bleiben und die 
weitere Entwicklung mit 

großem Interesse verfolgen."

Danke für euer Vertrauen, eure 
Unterstützung und diese beson-
dere gemeinsame Zeit. 

Foto: Gemeinde NiederneukirchenFoto: Gemeinde Niederneukirchen

Eröffnung ADEG, 2025Eröffnung ADEG, 2025
Foto: Gemeinde NiederneukirchenFoto: Gemeinde Niederneukirchen
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Neue Oö. Heizungs-/Klima-Anlagendatenbank
Seit 1. Mai 2026 werden folgen-
de Heizungs- und Klimaanlagen 
in Oberösterreich in einer neu-
en Datenbank erfasst:
•	 Feuerungsanlagen 

(Holz, Öl, Gas)
•	 Wärmepumpen 

(neu; bestehende 
über 70 kW)

•	 Elektrische Widerstands-
heizungen (neu als Haupt- 
heizung; alle über 70 kW)

•	 Klimaanlagen über 70 kW

Die rechtliche Grundlage bil-
det das Oö. Luftreinhalte- und 
Energietechnikgesetz.

So funktioniert ’s :
Fachleute (z. B. Rauchfangkehrer, 
Installateure) erfassen die Anla-
gen:
•	 bei Errichtung od. Austausch
•	 bei regelmäßigen Über- 

prüfungen oder Inspektionen
•	 bei Rauchfangkontrollen
Jede erfasste Anlage erhält eine 
Kennzeichnungsplakette mit ein-
deutiger ID und QR-Code, die ab 
1. Mai 2026 von den Fachleuten 
angebracht wird.

Mit diesem QR-Code können 
Sie als Bürger das Anlagen- 
datenblatt, Abnahmebefunde 
und Prüfberichte, etc. ausle-
sen.

Vortei le:
•	 Einfacher Förderanträge 

stellen (z. B. Heizkessel-
tausch)

•	 Digitale Übersicht über 
Anlagen, Prüfberichte und 
Termine

Quelle: Amt der Oö. Landesregierung, Abteilung Umweltschutz

BÜRGERSERVICE

Volksbegehren - Eintragungsverfahren
Kurzbezeichnungen: 
•	 GRATIS Verhütung
•	 Karfreitag-Feiertag für Alle
•	 Polizei - kritischer 

Personalmangel
•	 Transparenz im Parlament
•	 Wahlpflicht Nationalratswahl 

Bundespräsident

Eintragungszeitraum:
von Montag, 15. Juni 2026,
bis (einschließlich) Montag, 22. Juni 2026
am Gemeindeamt, Dorfplatz 1, 4491 Niederneukirchen
An nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten 
vorgenommen werden:

Montag, 15. Juni 2026 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag, 16. Juni 2026 von 8:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch, 17. Juni 2026 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 18. Juni 2026 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, 19. Juni 2026 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag, 20. Juni 2026 geschlossen
Sonntag, 21. Juni 2026 geschlossen
Montag, 22. Juni 2026 von 8:00 bis 16:00 Uhr

Online via ID-Austria können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes (22.06.2026), 20:00 Uhr, durchführen.

Bitte bringen Sieeinen Lichtbildausweis
mit!

Erstellt mit KI (MS Copilot)Erstellt mit KI (MS Copilot)

Für Bürger:innen besteht 
kein unmittelbarer 
Handlungsbedarf!

Mehr Informationen:
www.land-oberoesterreich.gv.at/anlagendatenbank.htm
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Fraktions-
nachrichten

Gemeindeamt: 

Öffnungszeiten...	

Die politischen Fraktionen des 
Niederneukirchner Gemeinde- 
rates haben auf den nachfol-
genden drei Seiten Gelegenheit, 
Themen der Gemeinde Nieder-
neukirchen aus ihrer jeweiligen 
Sicht darzustellen.

Der Inhalt samt Fotos stammt 
ausschließlich von den Fraktio-
nen, welche dafür verantwort-
lich zeichnen. 

GEMEINDE-NEWS

Liebe Niederneukirchnerinnen,
liebe Niederneukirchner!

Die Entscheidung von Christoph 
verdient großen Respekt. Über 
viele Jahre hinweg hat er unsere 
Gemeinde mit großem Engage-
ment, viel Herzblut und persönli-
chem Einsatz geprägt.

Für die gemeinsame Zusammen-
arbeit und sein Vertrauen möchte 
ich mich herzlich bedanken!

Als Vizebürgermeisterin durfte ich 
ihn in dieser Zeit begleiten und 
weiß, wie viel Verantwortungs-
bewusstsein, Einsatz und persön-
liche Energie hinter diesem Amt 
stehen.

"Bei der kommenden 
Gemeinderatssitzung

am 23.06.2026 werde
ich mich der Wahl

zur Bürgermeisterin
stellen."

Mir ist bewusst, dass diese Auf-
gabe mit großer Verantwortung 
verbunden ist. Gleichzeitig freue 
ich mich darauf, gemeinsam mit 
unserem Team und mit euch allen 
den erfolgreichen Weg unserer 
Gemeinde weiterzugehen.

Eure,

Traudi Gallner

Foto: ÖVP NiederneukirchenFoto: ÖVP Niederneukirchen

DANKE fürs
Blutspenden!

Bei der letzten Blutspende-
aktion des OÖ. Roten Kreuzes 

im Gemeindezentrum NNK
am 30. März 2026

haben 80 Niederneukirchner 
Bürger Blut gespendet.

Der Blutspendedienst vom 
Roten Kreuz OÖ dankt Ihnen 

herzlich für Ihre Unterstützung!

Bauhof

Wir begrüßen einen 

neuen Mitarbeiter

Arber Velija

Foto: Gemeinde NiederneukirchenFoto: Gemeinde Niederneukirchen

Mo / Mi / Fr: 8 - 12 Uhr

Di: 8 - 12 Uhr
16 - 18 Uhr

Do: 7 - 12 Uhr
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Ihr Team „Miteinand' für NNK“ 
Fraktionssprecher der ÖVP

GR Ing. Ernst Mayrbäurl

ÖVP Gemeinderatsfraktion

Geschätzte Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner! 

FRAKTIONSNACHRICHTEN

Große personelle Veränderungen 
stehen in der Gemeinde bevor:
Für viele überraschend kam die 
Ankündigung unseres Bürger-
meisters, sich neuen Herausfor-
derungen zu stellen.

Danke für deinen 
Einsatz!
Als Team „Miteinand' für Nieder-
neukirchen“ möchten wir Chris-
toph für seinen Einsatz in den 
vergangenen zehn Jahren herzlich 
danken. In dieser Zeit wurden 
zahlreiche Projekte umgesetzt, 
die seinen Tatendrang, seine Ver-
lässlichkeit und die gute Zusam-
menarbeit im Team widerspie-
geln.

Mit seinem Wechsel stehen nun 
personelle Veränderungen an:
Gertraud Gallner, seit mehr als 
zehn Jahren Vizebürgermeisterin, 
stellt sich für die laufende Perio-
de als Bürgermeisterin zur Verfü-
gung.
Georg Aigner soll das Amt des Vi-
zebürgermeisters übernehmen.
Beide bringen langjährige Erfah-
rung in der Gemeindearbeit mit 
und stellen sich in der Gemeinde-
ratssitzung am 23. Juni der Wahl.

Projekte & Ziele
Unser Team „ÖVP-Miteinand' für 
Niederneukirchen“ bleibt weiter-
hin breit aufgestellt, motiviert und 
arbeitsfähig. Laufende Projekte 
wie das Heizwerk und die Orts- 
kernentwicklung werden konse-
quent weitergeführt, ebenso sol-
len neue Ideen umgesetzt wer-
den. Ziel bleibt es, auch mit der 

neuen personellen Aufstellung 
das Beste für Niederneukirchen 
und seine Bevölkerung zu errei-
chen.

Aber auch abseits der personellen 
Veränderungen hat sich in unse-
rer Gemeinde in den vergangenen 
Wochen einiges getan:

NNK Zeltfest
Ein besonderer Höhepunkt war 
einmal mehr das Niederneukirch-
ner Zeltfest, das seinem Ruf als 
Fixpunkt im Jahreskalender ein-
drucksvoll gerecht wurde. Trotz 
der heißen Temperaturen war das 
Festzelt an allen drei Tagen bes-
tens gefüllt. Rund 390 Helfer tru-
gen mit ihrem Einsatz und großen 
Zusammenhalt dazu bei, dass die-
se Veranstaltung wieder ein voller 
Erfolg wurde und zahlreiche Besu-
cher weit über die Bezirksgrenzen 
hinaus nach Niederneukirchen 
lockte.

FF Fahrzeugweihe
Auch die Freiwillige Feuerwehr 
setzte ein starkes Zeichen für Ge-
meinschaft und Tradition:
Bei einer Feldmesse mit anschlie-
ßendem Frühschoppen wurde 
das neue Kommandofahrzeug fei-
erlich eingeweiht und offiziell in 
den Dienst gestellt.

Flurreinigung

Fotos: ÖVP NiederneukirchenFotos: ÖVP Niederneukirchen

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Helfern der Umweltsäube-
rungsaktion des Umweltausschus-
ses. Besonders erfreulich war die 
vorbildliche Selbstorganisation 
der Vereine. Ebenso danken wir 
den Gemeindemitarbeitern für 
die Organisation sowie dem Team 
von "La-Gondola" für die gemütli-
che Jause im Anschluss.

Im Namen des Teams "Miteinand' 
für Niederneukirchen" wünsche 
ich allen Niederneukirchnern ei-
nen schönen Sommer. Genießen 
Sie die Urlaubszeit und verbringen 
Sie entspannte Tage mit Familie 
und Freunden!
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Ihr Fraktionssprecher der SPÖ
GR Kurt Ebner

SPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner!

Rücktr itt 
Bürgermeister
Beinahe zeitgleich mit der Nieder-
neukirchner Bevölkerung haben 
wir vom Rücktritt des Bürgermeis-
ters Christoph Gallner erfahren.
Schade, dass wir die aktuelle Ge-
meinderatsperiode nicht mehr 
gemeinsam abschließen können.

Wir bedanken uns für die 
Zusammenarbeit!

Im Herbst 2027 findet bereits die 
nächste Bürgermeister- und Ge-
meinderatswahl statt, bei der die 
Niederneukirchner Bürger ihre 
Stimme abgeben werden. Bei 
der GR-Sitzung im Juni legt der 
Gemeinderat bzw. die stimmen-
stärkste Fraktion (12 ÖVP / 5 SPÖ 
/ 2 FPÖ) die interimsmäßige Lö-
sung bis zur nächsten Wahl fest. 

Maibaum- 
frühschoppen
Nach den Eisheiligen hat uns 
der Frühling nun sommerliche 
Temperaturen beschert.
Perfekt für die Freiluft-Veranstal-
tungen unseres Ortes, wie zum 
Beispiel der SPÖ-Maibaumfrüh-
schoppen, bei dem auch unsere 
Gemeinderäte tatkräftig mitge-
holfen haben.

FRAKTIONSNACHRICHTEN

Fotos: SPÖ NiederneukirchenFotos: SPÖ Niederneukirchen

Der aktuelle Gemeinderat, aufgenommen 2022Der aktuelle Gemeinderat, aufgenommen 2022

Jugendbefragung
In Zusammenarbeit mit unserem 
Jugendbeauftragten Sascha Rei-
schl & Team wird bis Ende Juli eine 
Befragung der Niederneukirchner 
Jugend durchgeführt.
Mittels QR-Code können Jugendli-
che zwischen 12 und 26 Jahre ihre 
Meinung kundtun. Wir hoffen auf 
viele Rückmeldungen, um das An-
gebot in Niederneukirchen, wenn 
möglich, danach auszurichten zu 
können. Mehr dazu auf Seite 22.

Neues Feuer wehr-
Kommandofahrzeug
Bereits 2022 wurde im Gemein-
derat der Grundsatzbeschluss ge-
tätigt, jetzt war es soweit:

Das Maibaumfest-TeamDas Maibaumfest-Team

Siegfried Hartmann, Gemeindevorstand Hargelsberg Siegfried Hartmann, Gemeindevorstand Hargelsberg 
& Vize-Bgm. Andrea Haginger beim „Probesitzen“& Vize-Bgm. Andrea Haginger beim „Probesitzen“

Danke an alle Helfer für die Unter-
stützung, den Gästen für’s Kom-
men und den Kindermaibaum- 
dieben, die bereits mit ihren jun-
gen Jahren das Brauchtum ge-
pflegt haben.

Das neue Kommando-Fahrzeug 
wurde im Zuge der Floriani-Mes-
se in Niederneukirchen willkom-
men geheißen. Beim anschlie-
ßenden Fest konnte man sowohl 
das alte als auch das neue Kom-
mando-Fahrzeug begutachten 
und feststellen, dass fast 30 Jahre 
erkennbare Spuren beim Einsatz-
fahrzeug hinterlassen haben. Die 
Feuerwehr versorgte alle Gäste 
bestens mit Speis und Trank.
 
Wir wünschen eine unfallfreie 
Fahrt mit dem neuen „KDO“!

Genießen Sie eine 
erholsame Sommerzeit!
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FPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner!

Herzlichst
Ihr Fraktionssprecher der FPÖ

GR Peter Sperl

Gleich zu Beginn möchte ich auf 
die größte politische Verände-
rung auf kommunaler Ebene in 
Niederneukirchen eingehen:

Am Donnerstag, 7. Mai, erhielt 
ich um 19:50 Uhr einen Anruf von 
Bürgermeister Christoph Gallner.
In diesem persönlichen Gespräch 
teilte er mir mit, dass er sich ent-
schieden hat, alle politischen 
Funktionen zurückzulegen. Die-
se Nachricht kam überraschend, 
gleichzeitig schilderte er offen, 
dass ihn private Veränderungen 
im vergangenen Jahr sowie die 
damit verbundene gestiegene 
Verantwortung und zeitliche Be-
lastung zu diesem Schritt bewo-
gen haben. Nach reiflicher Über-
legung sehe er sich nicht mehr in 
der Lage, das Bürgermeisteramt 
in jenem Umfang auszuüben, den 
es verdient und er selbst an seine 
Tätigkeit als Bürgermeister stellt.
Eine solche Entscheidung verdient 
großen Respekt. Es braucht Mut, 
diesen Schritt bewusst jetzt zu 
setzen und ihn nicht bis zur nächs-
ten Gemeinderats- und Bürger- 
meisterwahl im September 2027 
hinauszuschieben.

Bereits in unserem Telefonat 
habe ich mich bei Christoph für 
zehn Jahre gewissenhafte Arbeit 
als Bürgermeister bedankt, eben-
so für die stets gute, respektvolle 
und nachhaltige Zusammenarbeit 
über alle politischen Ebenen hin-
weg sowie für die Begegnung auf 
Augenhöhe mit allen Fraktionen.

Auch auf diesem Weg möchte ich 
mich im Namen meiner Fraktion 

nochmals herzlich bedanken.
Für den weiteren Weg wünschen 
wir ihm und seiner Familie alles 
Gute, viel Glück und vor allem 
Gesundheit.

FRAKTIONSNACHRICHTEN

Umweltsäuberung
Herzlichen Dank an alle Betei-
ligten der diesjährigen Umwelt- 
säuberungsaktion am 28. März!

Es ist erfreulich zu sehen, mit wel-
chem Engagement sich so viele 
Menschen – darunter wieder vie-
le Kinder – für eine saubere Natur 
einsetzen. Zahlreicher als erwar-
tet trafen sich die Helfer beim 
Bauhof, um gemeinsam unsere 
Landschaft von Müll zu befreien.
Obwohl solche Aktionen leider 
nach wie vor notwendig sind, 
zeigt der engagierte Einsatz deut-
lich: In unserer Gemeinde werden 
Verantwortung für Umwelt und 
Lebensraum aktiv übernommen. 
Ein starkes Zeichen für Gemein-
schaftssinn und gelebtes Umwelt-
bewusstsein.

JHV Imker verein
Heuer hat es mein Terminkalen-
der endlich zugelassen, an der 
Jahreshauptversammlung des 
Imkervereins St. Marien/Nieder-
neukirchen am 5. März teilzuneh-

men. Der Besuch hat sich gelohnt. 
Die interessanten Einblicke in die 
Welt der Imkerei waren spannend 

und lehrreich.
Besonders überrascht hat mich 
das sogenannte Bienenbrot "Per-
ga" – fermentierter Blütenpollen, 
den die Bienen in den Waben 
anlegen und der von den Imkern 
sorgfältig weiterverarbeitet wird. 
Ein wertvolles Naturprodukt ne-
ben dem köstlichen Honig.
Dankeschön an alle Beteiligten 
für ihren Einsatz für die Bienen – 
unentbehrliche Helfer für Mensch 
und Natur.

Herzliche Einladung zum Dorffest 
am Samstag, 27. Juni, ab 16 Uhr 
am Dorfplatz vor dem Gemein-
deamt. Wir freuen uns auf zahl-
reiches Kommen und einen gesel-
ligen Nachmittag!

Abschließend möchte ich allen 
im Voraus einen angenehmen & 
erholsamen Sommer wünschen, 
mit nachhaltig tollen Erlebnissen!
Alles erdenklich Gute und eine 
schöne Zeit!

Fotos: FPÖ NiederneukirchenFotos: FPÖ Niederneukirchen



9Juni 2026

Sitzung vom 16.03.2026

Feuerwehr Tarifordnung
Aufgrund der Überarbeitung 
durch das Landesfeuerwehrkom-
mando musste diese neu be-
schlossen werden.

Grundsatzbeschluss:
Ankauf RLF-A 2000
der FF NNK
Das Fahrzeug hat das Ende der 
Lebensdauer für den Einsatz im 
Feuerwehrdienst erreicht und 
wird voraussichtlich 2029/2030 
ersetzt.

Auflösung Post.Partner-
Filiale am Gemeindeamt
Durch die Übernahme durch 
unseren Nahversorger ADEG 
Haumann wurde dies umgesetzt.

Nahwärme 
Finanzierungsplan 
Für die gemeindeeigenen Häuser 
wurden durch das Land OÖ für 
die zugesagten Finanzierungen 
die Fristen der Mittelauszahlung 
auf mehrere Jahre gestreckt und 
mussten daher nochmals be-
schlossen werden.

„Einstimmig beschlossen. . .“
Nachtragsvoranschlag 
2026 sowie Mittelfristige 
Finanzplanung 2026-2030
Aufgrund der neuen Finanzie-
rungspläne für die Anschlüsse der 
Nahwärme musste ein Nachtrags-
voranschlag erstellt werden.

AL Barbara Ziegler

Nächste Sitzung
des Gemeinderates:

Di, 23.06.2026

AUS DEM GEMEINDERAT

NVA 2026

Ergebnis
laufender 
Geschäfts-

tätigkeit

Mittelaufbringung
Einzahlungen

€ 6.146.800,--

Mittelverwendung
Auszahlungen

€ 6.146.700,--

Überschuss/ 
Abgang

€ 100,--

Rechnungsabschluss 2025
Das intensive Jahr 2025 konnte 
mit dem laufenden Budget nicht 
positiv abgeschlossen werden. Es 
fehlen € 18.509,08. Diese wurden 
aus einer allgemeinen Hauhalts-
rücklage bedeckt und somit gilt 
der Haushaltsausgleich als er-
reicht.

Prüfbericht:
Voranschlag 2025
Dieser wurde dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gebracht.

Prüfbericht:
Rechnungsabschluss 2025
Dieser wurde dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gebracht. 

Auflösung Mietvertrag
Dorfplatz 7

Wohnungsvergaben
Eine Wohnung wurde an eine/n 
Niederneukirchner/in und eine 
betreubare Wohnung an eine 
Person aus Linz mit Familien- 
anschluss aus Niederneukirchen, 
vergeben.

Noch ein paar persönliche Worte...
Lieber Christoph,

zum Abschluss dieser gemein-
samen Jahre möchte ich, stell-
vertretend für unsere Ge-
meindebediensteten und auch 
persönlich DANKE SAGEN: Für die 
gute Zusammenarbeit, für deine 
Unterstützung und für die Wert-
schätzung, die du mir und dem 
gesamten Team stets entgegen-
gebracht hast.

Die gemeinsame Zeit war geprägt 
von gegenseitigem Vertrauen, Re-
spekt und dem gemeinsamen Ein-
satz für unsere Gemeinde. Dafür 
sind wir sehr dankbar!
Für deinen weiteren Weg wün-
schen wir dir von Herzen alles 
Gute, Gesundheit, Freude und 
viele schöne Momente mit deiner 
Familie. Mögen dich neue Aufga-

ben bereichern und dir auch Zeit 
für das geben, was dir persönlich 
wichtig ist.

Danke für die gemeinsame 
Zeit – und alles Gute für 

deine Zukunft!

Foto: Gemeinde NiederneukirchenFoto: Gemeinde Niederneukirchen

Foto: Gemeinde NiederneukirchenFoto: Gemeinde Niederneukirchen
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Bürgermeister Ing. Christoph 
Gallner und Vizebürgermeisterin 
Andrea Haginger überreichten 

mit den besten Glückwünschen 
ein Geschenk an:

...unseren Geburtstagsjubilaren

Herr Leopold Zevnik
Obergrünbrunn 6/290

"Mit jedem Jahr wächst nicht nur die 
Zahl, sondern auch die Geschichte, 

die man geschrieben hat."

GLÜCKWÜNSCHE

Frau Margareta Hochradner
Ipftal 14/195

Fotos: Gemeinde NiederneukirchenFotos: Gemeinde Niederneukirchen

Glückwünsche an die Eltern und ein Geschenk überbrachte Bürgermeister 
Christoph Gallner den neuen Niederneukirchner Erdenbürgern.

...den Eltern unserer
Neugeborenen

Mit der Geburt...
eines Kindes beginnt ein

neues Kapitel voller Liebe, Glück 
und vielen unvergesslichen 

Momenten!

Alexandra & Dominik Karan

zur Tochter HEIDI

(Kirchholz 2/1)

Foto: Familie KaranFoto: Familie Karan

Teofilia & Richard Mathezum Sohn EDUARD(Obere Au 5/2)

Foto: Familie Mathe
Foto: Familie Mathe

Kerstin & Thomas Lichtenbergerzur Tochter ANNA K ATHARINA(Obermayrfeld 27)

Foto: Familie Lichtenberger
Foto: Familie Lichtenberger
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Laborbus in 
Niederneukirchen 
erfolgreich im 
Einsatz
 
Die Aktion „Für unser Trinkwasser 
unterwegs“ des Landes Oberöster-
reich wurde in Niederneukirchen 
im März erfolgreich durchgeführt. 
Zahlreiche Hausbrunnenbesitzer 
nutzten die Gelegenheit, ihr Trink-
wasser direkt vor Ort überprüfen 
zu lassen.

Im Rahmen der Aktion wurden 
die Wasserversorgungsanlagen 
begutachtet, Wasserproben ent-
nommen und erste Ergebnisse 
bereits am Einsatztag bespro-
chen. Ergänzend dazu erfolgen 
weiterführende Untersuchungen 
im Landeslabor, bevor die voll-
ständigen Prüfberichte an die Teil-
nehmer übermittelt werden. 
 
Die Gemeinde bedankt sich bei 
allen Beteiligten für das große 
Interesse und den Beitrag zur Si-
cherstellung einer hohen Trink-
wasserqualität.

Die nächsten Laborbus-
termine für 2027 sind 

bereits in Planung.

Für eine Vormerkung 
bitten wir Sie, sich 

rechtzeitig bei
Frau Tina Pichler in der 
Verwaltung zu melden.

Foto: Gemeinde NiederneukirchenFoto: Gemeinde Niederneukirchen

Premiere der 
Jugend-Disco in 
Niederneukirchen
 
Mit rund 180 Besuchern war die 
erste Jugend-Disco für alle 11- bis 
15-Jährigen am 7. März in Nieder-
neukirchen ein voller Erfolg.

Die Veranstaltung wurde als 
Pilotprojekt der Gemeinde ge-
meinsam mit "Zukunft Jugend" 
organisiert und zeigte eindrucks-
voll, wie attraktive und sichere 
Freizeitangebote für Jugendliche 
in der Region geschaffen werden 
können.

Shuttle-Ser vice
Für ein besonderes Service sorg-
te der kostenlose Shuttle-Service 
mit Limousine, der die Jugend-
lichen aus den Gemeinden St. 
Florian, St. Marien, Kronstorf, 
Hargelsberg und Hofkirchen zur 
Veranstaltung und wieder nach 
Hause brachte. Die Anmeldung 
erfolgte unkompliziert über eine 
WhatsApp-Gruppe von "Zukunft 
Jugend".
 
Auch das Rahmenprogramm wur-
de bestens angenommen:
•	 Fotobox
•	 Handyladestationen
•	 Wuzzler- und Dartsarea
•	 Cocktailstand mit alkoholfrei-

en Cocktails
•	 Getränkebar

Musikalisch heizten DJ SharkX 
und DJ Lutoks den  Besuchern bis 
in den Abend ein.

Besonders erfreulich war das 
durchwegs positive Feedback 
– sowohl von den Jugendlichen 
selbst als auch von den Eltern.

Das Pilotprojekt hat gezeigt, dass 
ein attraktives, sicheres und regi-
onal vernetztes Veranstaltungs-
angebot für Jugendliche großen 
Anklang findet und eine wertvol-
le Ergänzung im Gemeindeleben 
darstellt.

 
Aufgrund des großen 

Er folgs ist bereits eine 
Fortführung im Jahr 

2027 geplant.
Der genaue Termin wird 
im Herbst 2026 bekannt 

gegeben.

Foto: Zukunft JugendFoto: Zukunft Jugend

Foto: Zukunft JugendFoto: Zukunft Jugend Erstellt mit KI (MS Copilot)Erstellt mit KI (MS Copilot)
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BÜRGERSERVICE

Anmeldung 
Poolbefüllung

Um die Wasserversorgung für alle 
Haushalte auch in der Badesai-
son sicherzustellen, bitten wir – 
wie jedes Jahr – um rechtzeitige 
Anmeldung geplanter Pool- und 
Teichbefüllungen. So können grö-
ßere Wasserentnahmen besser 
abgestimmt und Versorgungs- 
spitzen vermieden werden.

Gemäß der geltenden Wasser-
leitungsordnung sind erhöhte 
Wasserentnahmen der Gemeinde 
vorab bekanntzugeben.

Online Poolkalender
Die Anmeldung Ihrer Poolbefül-
lung ist ab sofort einfach und be-
quem online über den Poolkalen-
der möglich:

www.poolkalender.at

Für Fragen steht Ihnen unser 
Bürgerservice gerne unter der 
Tel. 7155 zur Verfügung.

Auf unserer Gemeindewebseite 
finden Sie außerdem eine Check-
liste zur Registrierung und Eintra-
gung in den Poolkalender.

ab sofort mit dem

ONLINE-POOLKALENDER 

möglich!

Foto: UnsplashFoto: Unsplash

Infrastrukturarbeiten im Ortszentrum:
Sendemast - Glasfaser - Nahwärme

Errichtung Sendemast
Die Firma Hutchison Drei Austria 
GmbH plante ursprünglich, den 
bestehenden Sendemast beim 
Sportheim zu erhöhen. Aufgrund 
statischer Gegebenheiten war 
dies jedoch nicht möglich. Des-
halb wurde nach einem neuen 
Standort gesucht. Dabei wurde 
besonders darauf geachtet, dass 
sich der Sendemast möglichst gut 
in das Landschaftsbild einfügt. 
Bevorzugt wurden daher Stand-
orte im Wald oder am Waldrand. 
 
Schließlich konnte das Unter-
nehmen mit Herrn Lugmayr eine 
Einigung über einen geeigneten 
Standort im Wald erzielen. Dort 
wird der neue Sendemast nun er-
richtet – siehe rote Markierung im 
Plan:

Wir bitten alle Bürger um 
Verständnis und gegenseitige 
Rücksichtnahme während der 
Bauzeit!
Mit einem guten Miteinander 
können wir dazu beitragen, die 
unvermeidbaren Einschrän-
kungen für alle möglichst ge-
ring zu halten.

Gemeinsam schaffen wir eine 
wichtige Verbesserung der In-
frastruktur und einen großen 
Schritt für die Zukunft unserer 
Gemeinde. Bereits Ende des 
Jahres sollen die ersten Ge-
bäude mit Nahwärme versorgt 
werden.

Foto: Gemeinde NiederneukirchenFoto: Gemeinde Niederneukirchen

Glasfaserarbeiten
Die Erweiterungen am Schmid-
berg und Mitterberg sind fast ab-
geschlossen.

Heizwerk/Nahwärme
Die Arbeiten zur Verlegung der 
Nahwärmeleitungen haben be-
gonnen. Die Umsetzung erfolgt 
schrittweise in mehreren Bauab-
schnitten.
 
Der erste Abschnitt betrifft den 
Bereich vom Dorfplatz (Hausarzt) 
Richtung Schmidberg und Ge-
meindeamt.

Die Arbeiten im Bereich der Schu-
len werden nach Möglichkeit 
während der Ferienzeit durchge-
führt, um Beeinträchtigungen ge-
ring zu halten.
 
Im Bereich des Heizwerks muss 
die Straße vorübergehend für 
den Verkehr gesperrt werden. Für 
Fußgänger und Radfahrer bleibt 
jedoch ein schmaler Durchgang 
bzw. eine Durchfahrt erhalten.

Während der gesamten Bau-
zeit wird versucht, bestmöglich 

Rücksicht auf Fußgänger und den 
Verkehr zu nehmen. Trotzdem 

werden zeitweise einseitige 
Straßensperren sowie kurze 

Verkehrsanhaltungen notwendig 
sein.

Foto: Gemeinde NiederneukirchenFoto: Gemeinde Niederneukirchen
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Wichtige
Informationen
für Hundehalter
Damit das Zusammenleben in 
unserer Gemeinde für alle ange-
nehm und sicher bleibt, erinnern 
wir an die wichtigsten Pflichten 
für Hundehalter und alle, die es 
werden wollen:

Leinenpflicht im 
gesamten Ortsgebiet
Hunde sind so zu führen, dass kei-
ne Gefahr oder Belästigung für 
Menschen oder Tiere entsteht.

Hundekot entsorgen
Bitte nutzen Sie die im Ort bereit-
gestellten Gacki-Sackerl und Müll-
tonnen und entsorgen Sie Hun-
dekot ordnungsgemäß. Saubere 
öffentliche Flächen sind ein Bei-
trag zu einem guten Miteinander.

An-/Abmeldung 
binnen 5 Werktagen
Hunde müssen innerhalb von  
5 Werktagen selbständig vom 
Hundehalter an- bzw. abgemel-
det werden – dies gilt auch bei 
Umzug.

Unterlagen bei der 
Anmeldung
Folgende Nachweise sind am Ge-
meindeamt bei Frau Tina Pichler 
vorzulegen:
•	 Sachkundenachweis 

(Nachreichung nur ausnahmsweise, 
max. 4 Wochen)

•	 Versicherungsnachweis 
(Nachreichung max. 5 Tage nach 
Anmeldung)

•	 Tierarztbestätigung ab dem 
12. Lebensmonat (binnen 2 
Monaten nach Meldung)

•	 Registrierungsbestätigung 
Heimtierdatenbank

•	 Alltagstauglichkeitsprüfung 
bis zum 8. Lebensjahr bei 
Hunden über 40 cm, über 20 
kg, bestimmten Rassen oder 
bei fehlender Tierarztbestä-
tigung

Wichtiger Hinweis:
Die Gemeinde ist verpflichtet, Auffälligkeiten, Meldungen, Bissvor- 
fälle, Missachtungen von Vorschriften sowie nicht fristgerecht erbrach-
te Nachweise an die zuständige Bezirkshauptmannschaft (BH Linz-Land) 
weiterzuleiten. Aufgrund vermehrter Vorfälle wird dies künftig konse-
quenter umgesetzt.

Vielen Dank für Ihren Beitrag zu einem sicheren und respektvollen Zusammenleben in unserer Gemeinde!

Erstellt mit KI (ChatGPT)Erstellt mit KI (ChatGPT)

Erstellt mit KI (Copilot)Erstellt mit KI (Copilot)

TERMINE

Sachkunde-Kurs
für Hunde
26.07.2026, 14:30 Uhr

Landhotel Schicklberg
"Mostfassl"

Schicklberg 1
4550 Kremsmünster

Vortragende:
Tierärztin Lisa Affenzeller
Trainer Andreas Leitner

Anmeldung & Information:
0699/11515804 bzw.

hundetraining.leitner@gmx.at

Teilnahme ohne Hund! 

Alltagstauglichkeits-
prüfung
lt. OÖ Hundehaltegesetz 
2024

15.06.2026 um 17 Uhr
20.07.2026 um 17 Uhr
17.08.2026 um 17 Uhr
21.09.2026 um 17 Uhr

Hundeschule SVÖ Bad Hall
Kremsmünsterer Straße 17

4540 Bad Hall

Alle Informationen finden Sie 
unter diesem QR-Code:

Anmeldung bis Sonntag 19 Uhr 
vor Prüfungstermin möglich.

Falls Prüfungsvorbereitungskurse 
benötigt werden, bitte mit 

Jürgen Schmidhuber 
0676/3729736 oder 

Wolfgang Fellner 0676/4954981 
absprechen.

Preis pro Einheit für Prüfungsvor-
bereitung: € 40 (nur Barzahlung)
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Bücherei Niederneukirchen - 
ein Ort voller Leben
Büchereien sind mehr als Regale voller Bücher – sie sind Herzstücke unserer 
Gesellschaft. Sowohl bei den Begegnungen in der Bücherei als auch bei unseren 
Veranstaltungen entstehen Nähe und ein echtes Miteinander. 
Bei den Highlights der vergangenen Monate war diese Verbundenheit besonders 
deutlich spürbar:

 „Geschichten lebendig und frei erzählt“ mit Sabina Haslinger
Sie verzauberte unser Publikum mit wunderbaren Geschichten. 

  Filmabend „Alter, weißer Mann“ 
anlässlich der „Langen Nacht der BibliOÖtheken. Wir haben viel gelacht. 

 Auch die Kinder des Kindergartens und der Volksschule erleben unsere 
Bücherei bei verschiedenen Veranstaltungen - Vorlesestunden, Leseabende, 
Workshops, etc. - als besonderen Wohlfühlort.

Save the date - Herbert Dutzler in Niederneukirchen
Freut euch mit uns auf unser Veranstaltungshighlight am  
 

   Donnerstag, 24. September um 19:00 Uhr 
im Gemeindezentrum Niederneukirchen!
 
Der bekannte Autor Herbert Dutzler liest aus seinem neu-
esten Buch „Der Plattenspieler unter der Dachschräge“.  
Mit viel Gefühl, Spannungsmomenten und feinem Humor 
schickt Herbert Dutzler seinen Protagonisten Sigi auf 
einen turbulenten Weg ins Erwachsenwerden. 

Foto: © Monika Löff

„Ich sauge den Sommer in mich ein wie die Wildbienen den Honig. 
Ich sammle mir einen großen Sommerklumpen zusammen und von 
dem werde ich leben, wenn …… wenn es nicht mehr Sommer ist.“

( aus „Ronja Räubertochter“ von Astrid Lindgren )

Liebe Leserinnen und Leser!
Wir wünschen euch viel Freude beim Sommerklumpensammeln. 
Genießt den Sommer, auch beim Lesen unserer Bücher! 

Euer Team der Bücherei Niederneukirchen
Gestaltung: Leopoldine Wenger / Sandra Bruckner-Pöckl
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INFOS & TERMINE UNTER:

DIREKTVERMARKTERDIREKTVERMARKTER
L E B E N S M I T T E L

NNK

D I E N S T L E I S T E R

GEMEINDE NIEDERNEUKIRCHEN

jeden ersten Samstag im Monat
von 8 bis 12 Uhr (von Februar bis Dezember)

AM GEMÜSEHOF WILD-OBERMAYR
IPFTAL 29

B A U E R N M A R K T  N I E D E R N E U K I R C H E N



16 Gemeinde Niederneukirchen

AKTUELLES

BIO OBST-/GEMÜSEHOF WILD-OBERMAYR

Gabriele Wild-Obermayr & Klaus Wild, Ipftal 29
Bauernm

arkt

Tel. 0676/7331627 | wildobermayr@gmx.at

Bio-Gemüse, Bio-Obst, Säfte, Bio-Gemüse- u.
Kräuterpflanzen, Schmuckreisig, Christbäume.
Workshops & Exkursionen

BIOGRABNERHOF STRASSER

Barbara Strasser, Steggraben 6
Bauernm

arkt

Tel. 0660/7387606 | barbara.strasser@web4me.at

Biogetreide, alte Getreidesorten, Körner, Flocken, Müsli,
Nudeln, Backwaren, Brot, Mehlspeisen.
Bio-Weihnachtsbäckerei - ab Ende Nov.

BIOHOF TALHUBER - BLÜTEN UND MEHR

Barbara & Erich Hörtenhuber, Ruprechtshofen 69

Tel. 0680/1240331 | hof@talhuber.at

Bio-Erdäpfel, Bio-Sonnenblumenkerne u. verarb. Produkte
daraus, verarb. Produkte aus Bio-Blüten wie Sirup,
Chutney, Aufstrich, Geschenktaschen, Bio-Vogelfutter

NNK

FISCH & OBST - BIO-HASELNÜSSE OG

Anna & Richard Peraus, Obereglsee 30

Tel. 0664/2746902 | office@peraus.at

Forellen frisch u. geräuchert, im Ganzen od. filetiert,
Edelbrände, Apfel-, Birnensaft, Kürbiskernöl, u. -kerne,
Marillen, Kirschen, Zwetschken, Nudeln, Bio-Haselnüsse

GALLNERS GENUSSHOF HALTESTELLE

Ing. Christoph Gallner, Ruprechtshofen 77

Tel. 0676/821271871 | office@genusshof.at

Einkaufsmöglichkeit regionaler & hochwertiger
Produkte von ausgewählten Partnerlandwirten &
Handwerksbetrieben.

GEMÜSE ZUM SELBER ERNTEN

Martin Mayr, Obergrünnbrunn 15

Tel. 0650/4068710 | martin_mayr@gmx.at

Kartoffeln ganzjährig, Gemüse saisonal bedingt

GERNEKOCH

Ruprechtshofen 77

Tel. 0676/821271888 | office@gernekoch.at

Die schnelle regionale Küche im Glas.

HASELGUT - IPFTALER HASELNÜSSE

Erich Hörtenhuber, Ruprechtshofen 69

Tel. 0664/5407074 | info@haselgut.at

Bio-Haselnusskerne, geröstet & karamellisiert,
Bio-Haselnuss-Schokolade, Bio-Haselnuss-Bruch,
Haselnuss-Schalen (Deko)

MARILLENHOF GRUBER

Christa & Johannes Gruber, Ipftal 28

Tel. 0676/821251877 | johannes.gruber@marille-ab-hof.at

Marillen, Pfirsiche, Nektarinen, Zwetschken, Tafeltrauben,
Kürbisse, Verarbeitete Produkte a. d. Marille, Kürbiskernöl,
Kürbisknabberkerne, Christbäume & Schmuckreisig

NUTZNATUR

Monika & Bernhard Nutz, Untereglsee 23/2

Tel. 0680/3041891 | office@nutznatur.at

Bio-Steinofen Natursauerteigbrote: Erdäpfel, Bauern,
Roggen, Gebäck. Bio-Eier, Erdäpfel, Nudeln, Raps- u.
Kürbiskernöl u. -kerne, Mehle. Geschenkspakete

PASSENBRUNNER MÜHLE

Albert & Else Passenbrunner, Ruprechtshofen 33

Tel. 0664/73907556 | passenbrunner.muehle@aon.at

Mahlprodukte aus Weizen, Roggen, Dinkel.
Bio-Weizen, Bio-Roggen, Bio-Dinkel

SCHÄFEREI SPINDLER

Thomas Spindler, Obereglsee 19
Bauernm

arkt

Tel. 0676/7970301 | thomas@schaeferei-spindler.at

Lammfleisch, Lammfelle, Wolle, Schafmilchseife,
Schnäpse

VOM FIRDINANT HOF

Monika & Wolfgang Ebner, Dörfl 7

Tel. 0650/6457075 | monika_ebner@gmx.at

Frisch gepflückte Heidelbeeren, TK-Heidelbeeren,
Kürbiskernöl, Rapsöl, Ofenholz, Anzündholz, Wein,
Schaumwein, Blumen zum Selberpflücken

Bauernm
arkt

Bauernm
arkt

Bauernm
arkt

GEMEINDE NIEDERNEUKIRCHEN

BIOHOF EDLMAYR

Sabine & Stefan Edlmayr, Obereglsee 25

Tel. 0650/8221411 | info@biohof-edlmayr.at

Ab-Hof-Verkauf von Bio-Frischfleisch vom Schwein -
auf Vorbestellung. Verarb. Produkte wie Speck, Burger-
Pattys, Grammeln- u. schmalz, Würste

DIREKTVERMARKTER
L E B E N S M I T T E L

2
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BIO OBST-/GEMÜSEHOF WILD-OBERMAYR

Gabriele Wild-Obermayr & Klaus Wild, Ipftal 29
Bauernm

arkt

Tel. 0676/7331627 | wildobermayr@gmx.at

Bio-Gemüse, Bio-Obst, Säfte, Bio-Gemüse- u.
Kräuterpflanzen, Schmuckreisig, Christbäume.
Workshops & Exkursionen

BIOGRABNERHOF STRASSER

Barbara Strasser, Steggraben 6
Bauernm

arkt

Tel. 0660/7387606 | barbara.strasser@web4me.at

Biogetreide, alte Getreidesorten, Körner, Flocken, Müsli,
Nudeln, Backwaren, Brot, Mehlspeisen.
Bio-Weihnachtsbäckerei - ab Ende Nov.

BIOHOF TALHUBER - BLÜTEN UND MEHR

Barbara & Erich Hörtenhuber, Ruprechtshofen 69

Tel. 0680/1240331 | hof@talhuber.at

Bio-Erdäpfel, Bio-Sonnenblumenkerne u. verarb. Produkte
daraus, verarb. Produkte aus Bio-Blüten wie Sirup,
Chutney, Aufstrich, Geschenktaschen, Bio-Vogelfutter

NNK

FISCH & OBST - BIO-HASELNÜSSE OG

Anna & Richard Peraus, Obereglsee 30

Tel. 0664/2746902 | office@peraus.at

Forellen frisch u. geräuchert, im Ganzen od. filetiert,
Edelbrände, Apfel-, Birnensaft, Kürbiskernöl, u. -kerne,
Marillen, Kirschen, Zwetschken, Nudeln, Bio-Haselnüsse

GALLNERS GENUSSHOF HALTESTELLE

Ing. Christoph Gallner, Ruprechtshofen 77

Tel. 0676/821271871 | office@genusshof.at

Einkaufsmöglichkeit regionaler & hochwertiger
Produkte von ausgewählten Partnerlandwirten &
Handwerksbetrieben.

GEMÜSE ZUM SELBER ERNTEN

Martin Mayr, Obergrünnbrunn 15

Tel. 0650/4068710 | martin_mayr@gmx.at

Kartoffeln ganzjährig, Gemüse saisonal bedingt

GERNEKOCH

Ruprechtshofen 77

Tel. 0676/821271888 | office@gernekoch.at

Die schnelle regionale Küche im Glas.

HASELGUT - IPFTALER HASELNÜSSE

Erich Hörtenhuber, Ruprechtshofen 69

Tel. 0664/5407074 | info@haselgut.at

Bio-Haselnusskerne, geröstet & karamellisiert,
Bio-Haselnuss-Schokolade, Bio-Haselnuss-Bruch,
Haselnuss-Schalen (Deko)

MARILLENHOF GRUBER

Christa & Johannes Gruber, Ipftal 28

Tel. 0676/821251877 | johannes.gruber@marille-ab-hof.at

Marillen, Pfirsiche, Nektarinen, Zwetschken, Tafeltrauben,
Kürbisse, Verarbeitete Produkte a. d. Marille, Kürbiskernöl,
Kürbisknabberkerne, Christbäume & Schmuckreisig

NUTZNATUR

Monika & Bernhard Nutz, Untereglsee 23/2

Tel. 0680/3041891 | office@nutznatur.at

Bio-Steinofen Natursauerteigbrote: Erdäpfel, Bauern,
Roggen, Gebäck. Bio-Eier, Erdäpfel, Nudeln, Raps- u.
Kürbiskernöl u. -kerne, Mehle. Geschenkspakete

PASSENBRUNNER MÜHLE

Albert & Else Passenbrunner, Ruprechtshofen 33

Tel. 0664/73907556 | passenbrunner.muehle@aon.at

Mahlprodukte aus Weizen, Roggen, Dinkel.
Bio-Weizen, Bio-Roggen, Bio-Dinkel

SCHÄFEREI SPINDLER

Thomas Spindler, Obereglsee 19
Bauernm

arkt

Tel. 0676/7970301 | thomas@schaeferei-spindler.at

Lammfleisch, Lammfelle, Wolle, Schafmilchseife,
Schnäpse

VOM FIRDINANT HOF

Monika & Wolfgang Ebner, Dörfl 7

Tel. 0650/6457075 | monika_ebner@gmx.at

Frisch gepflückte Heidelbeeren, TK-Heidelbeeren,
Kürbiskernöl, Rapsöl, Ofenholz, Anzündholz, Wein,
Schaumwein, Blumen zum Selberpflücken

Bauernm
arkt

Bauernm
arkt

Bauernm
arkt
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BIOHOF EDLMAYR

Sabine & Stefan Edlmayr, Obereglsee 25

Tel. 0650/8221411 | info@biohof-edlmayr.at

Ab-Hof-Verkauf von Bio-Frischfleisch vom Schwein -
auf Vorbestellung. Verarb. Produkte wie Speck, Burger-
Pattys, Grammeln- u. schmalz, Würste

DIREKTVERMARKTER
L E B E N S M I T T E L
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GESUNDHEIT BEWEGUNG TRAINING

Petra Fischer, Grünes Dorf 24

Tel. 0676/6612896 | petra.fischer@bewegung-leben.at

Shiatsu Praxis im Steinaltgut Anton-Bruckner-Str. 2,
4052 Ansfelden, www.steinaltgut.at, Pilates, YOGA &
SUP_YOGA. Kurse auf Anfrage.

ERGOTHERAPIE

Elisabeth Lichtenberger, Hofkirchnerstraße 18

Tel. 0664/9608571 | elisabeth.lichtenberger@gmx.at

Ergotherapie für Kinder und Erwachsene in hauseigener
Praxis oder als Hausbesuch möglich.

NNK
ATZLINGER GMBH: METALL-GARTEN-DESIGN

Dipl.-Ing. Thomas Atzlinger, Steggraben 8

Tel. 07224/8607 | office@atzlinger.at

Hochbeete, Frühbeetaufsätze, Wühlmausgitter,
Blumentröge, Feuerkörbe, Feuerschalen, Kräuterbeete,
Pflanztröge, Sichtschutz, Dekoelemente

PROWIN BERATUNG & VERKAUF

Sandra Pollhammer, Obermayrfeld 11

Tel. 0677/63775571 | sandra-prowin@gmx.at

Ökologische Reinigungsmittel, -tücher, -geräte, Kosmetik
m. hochwertigen Inhaltsstoffen & Produkte zur Unter-
stützung v. Darm-, Frauen-, Männergesundheit (Yourday)

DA GÜ

Günter Pichler, Ruprechtshofen 15

Tel. 0660/5562237 | hallo@da-gue.at

Originale rund um Haus & Hof, Spielplatz & Garten.
Aus Holz und anderen Materialien - individuell und
originell.

FERRARI KG

Andrea Ferrari, Grünes Dorf 22

Tel. 0676/6179293 | office@andreaferrari.at

Buchhaltung, Einnahmen-Ausgabenrechnung,
Lohnverrechnung, Arbeitnehmerveranlagungen,
Gründerberatung, Coaching und Beratung

HOLLI GMBH & CO KG

Wolfgang Holli, Obereglsee 17

Tel. 07224/7023 | holli@landmaschinen.cc

Land- und Forsttechnik: Handel & Reparatur
KFZ-Service und Reparatur, Reifenservice
Gartengeräte: Handel & Reparatur

Dr. Volkmar Hiebinger, Dörfl 50

Tel. 0699/10971869 | vh@fuelle-6559.at

Hypnose & Energetik, Tiefenentspannung,
Stress- und Emotionsbewältigung,
Selbstsicherheitstraining, Hilfe bei Schlafproblemen

DIPL. HYPNOSETRAINER & -COACH RESLHAUNS GMBH

Hannes Reslhuber, Panhalmweg 1

Tel. 0699/14577132 | reslhauns@gmx.at

Erdbewegungen: kleine & große Projekte rund ums
Haus und Garten.
Partykutsche und Traktorrundfahrten

STUDIO M KOSMETIK

Michaela Schönberger-Winkler, Ahnenberg 20

Tel. 0676/9595367 | office@studio-m-kosmetik.at

Gesichtsbehandlungen, Wimpern, Augenbrauen
färben/stylen, Haarentfernung, Mikrodermabrasion,
Micro-Needling, MakeUp-Workshop,...

UNIQA GENERALAGENTUR MÖSTL

Wolfgang Möstl & Team, Dorfplatz 14

Tel. 07224/20544 | office@versicherung-moestl.at

Wir sind Partner für Personen-/Sachversicherungen.
Kfz-Zulassungsstelle für ganz OÖ und alle
Versicherungen. "Wir sichern Ihre Lebensqualität"

WTS WINGTSUN - SYSTEM

Andreas Leeb, Grünbrunn 43

Tel. 0664/73645744 | andii.leeb@gmail.com

Selbstverteidigungs- und Bewegungsschule
in Niederneukirchen

DIREKTVERMARKTER
D I E N S T L E I S T E R

GEMEINDE NIEDERNEUKIRCHEN 3
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NNK

FRANK & PARTNER

Teichweg 9, 4470 Enns

Tel. 07223/83241-0 | office@frankpartner.at

Steuerberatung, Buchhaltung, Lohnverrechnung,
Erstellung von Jahresabschlüssen und
Steuererklärungen, Abschlussprüfungen,…

FLORIANER RECHTSANWÄLTE

Leopold-Kotzmann-Straße 10, 4490 St. Florian

Tel. 07224/4005 | office@florianer-anwaelte.at

Juristische Dienstleistungen, Beratungen/Vertretungen
in gerichtlichen Streitigkeiten, Errichtung von Verträgen
& Testamenten

PSYCHOTHERAPIE - CHRISTINA METZ, MA
Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision
Marktplatz 2/2, 4490 St. Florian
Tel. 0670/3511770 | kontakt@praxismetz.at

Psychotherapie, Online-Psychotherapie, Psychotherapie
im Gehen

Mit dem jeweiligen QR-Code gelangen Sie direkt auf die Webseite des
Anbieters. Der Direktvermarkter-Folder erscheint zweimal jährlich in der
Gemeindezeitung. Über den QR-Code rechts gelangen Sie direkt zum
Bereich „Wirtschaft & Wohnen – Direktvermarkter“ auf der
Gemeindewebseite.

DIREKTVERMARKTER

H I N W E I S E

Wenn Sie Ihre Daten aktualisieren oder in unseren
Direktvermarkter-Folder aufgenommen werden möchten,
wenden Sie sich bitte an die Gemeinde, Frau Elisa Lernbeiss
hilft Ihnen gerne weiter!

Medieninhaber und Herausgeber:
Gemeinde Niederneukirchen
Dorfplatz 1, 4491 Niederneukirchen
Tel. 07224 / 7155
E-Mail: gemeinde@niederneukirchen.ooe.gv.at
www.niederneukirchen.ooe.gv.at

D I E N S T L E I S T E R

4GEMEINDE NIEDERNEUKIRCHEN

I M P R E S S U M

Änderungen vorbehalten!
Stand: Mai 2026
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Am 2. Mai fand am Gemüsehof 
Wild-Obermayr, im Zuge des Bau-
ernmarktes, der Blumenverkauf 
des Siedlervereins Niederneukir-
chen statt.
Bei strahlendem Frühlingswetter 
zog die Veranstaltung zahlrei-
che Besucher an, die aus einem 
vielfältigen Angebot an bunten 
Balkon- und Beetblumen wählen 
konnten.

Das war der diesjährige 
Blumenmarkt

B e s o n d e rs 
e r f r e u l i c h 
war die An-
we s e n h e i t 
des bekann-
ten Garten-
fachmanns 
Karl Ploberger, der mit seinem 
Fachwissen und seiner sympathi-
schen Art bei vielen Gästen für 
Begeisterung sorgte.

Text & Fotos: Siedlerverein NiederneukirchenText & Fotos: Siedlerverein Niederneukirchen

Die farbenprächtige Auswahl 
und die angenehme Atmosphä-
re machten den Blumenmarkt zu 
einem besonderen Treffpunkt für 
Gartenfreunde und Familien.
Auch die angebotenen Gratisbro-
schüren rund um die Gartenwelt 
fanden großen Anklang und wur-
den gerne mitgenommen.

Viele nutzten die Gelegenheit, 
sich für die kommende Gartensai-
son einzudecken und miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Der Blumenmarkt erwies sich er-
neut als voller Erfolg und unter-
strich eindrucksvoll, wie Gemein-
schaftssinn und die Freude an der 
Natur miteinander verbunden 
sind. Bereits jetzt wächst die Vor-
freude auf das kommende Jahr, 
wenn der Siedlerverein wieder 
zum gemeinsamen Blühen und 
Begegnen einlädt.

Viele Besucher nutzten die Gele-
genheit für persönliche Gesprä-
che sowie hilfreiche Tipps rund 
um Garten, Pflanzen und Pflege.

 
Am Freitag, 24.10.2025 findet 

im Gemeindezentrum um 18:00 Uhr 
unsere Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl statt. 

 
Da der bisherige Vorstand nicht mehr zur Wahl antritt, hat der Obmann nach neuen 
Vorstandsmitgliedern gesucht und dabei teilweise Erfolge erzielt. 
 
Die Wahlleitung wird von Bezirksobfrau Gisela Peutelberger-Naderer durchgeführt. 
 
Als Vorschlag stehen folgende Personen zur Wahl: 
 
Obmann: Horst Zotter 
Obmann Stellvertreter/in: Petra Pichler 
Schriftführer/in: Melitta Zotter 
Schriftführerstellvertreter/in: Diana Brandhuber 
Kassier: Helmut Pichler 
Kassierstellvertreter/in: Jasmin Möstl 
Gerätewart: Daniel Musil 
Gartenfachberater: Herbert Nigl jun. 
Obmann der Kontrolle: Wolfgang Möstl 
Mitglied der Kontrolle: offen 
Mitglied der Kontrolle: offen 
 
Es fehlen uns allerdings noch Beiräte und Betreuer. 
 
Der Siedlerverein wäre erfreut, wenn er aus seinen zahlreichen Mitgliedern 
zusätzlich Unterstützung erhalten könnte. 
 
Falls gegen eine der genannten Personen Bedenken bestehen, bitten wir um eine 
schriftliche Mitteilung sowie um eine Begründung. 
 
Der Siedlerverein stellt eine etablierte Institution im gemeinsamen Dorfleben von 
Niederneukirchen dar. In diesem Sinne möchten wir die Tradition bewahren und 
bitten daher um umfassende Unterstützung sowie zahlreiches Erscheinen bei der 
Wahl. 
 
Die Bewirtung erfolgt auf eigene Kosten durch das „La Gondola“. 
 
Horst Zotter 
Obmann Siedlerverein Niederneukirchen 

AKTUELLES

Die Abfahrten sind mindestens 
30 Minuten vor der Abfahrtszeit 
vom Fahrgast telefonisch zu 
buchen:

Anrufsammeltaxi (AST)
Die Fahrt wird nur von der Gemeinde gefördert, wenn man
einen Hauptwohnsitz in Niederneukirchen hat. 

Kosten:
Erwachsene € 16
ermäßigter Tarif € 10 *
* gilt für folgende Personen:
Schüler/Lehrlinge, Studenten, Grundwehr-/
Zivildiener und Klimaticket-Besitzer

Alle Informationen:Tel .  0732 /  60 40 60

ERSTBEZUG
Dörfl, 1. OG
88 m² + 48 m² Dachterrasse
1 Carport- und 1 Freistellplatz
PV-Anlage, Wärmepumpe

Kontakt: 
Günther Kaltenberger
Tel. 0664/765 49 49

WOHNUNG ZU VERMIETEN:
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Foto: PixabayFoto: Pixabay
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BERICHT

Im Grundwehrdienst bei der militärischen 
Flughafenfeuerwehr

Interview mit  Rekrut Daniel  Zellhofer 
aus Niederneukirchen

Daniel, du leistest derzeit deinen 
Grundwehrdienst beim
Österreichischen Bundesheer.
Wo genau bist du eingesetzt?
Ich absolviere meinen Grundwehr-
dienst seit Oktober 2025 bei der 
Flugbetriebskompanie am Flie-
gerhorst Vogler in Hörsching. Ge-
nauer bin ich beim Luftfahrzeug- 
rettungs- & ABC-Abwehrzug ein-
gesetzt – besser bekannt als die 
militärische Flughafenfeuerwehr.

Was sind die Aufgaben der
militärischen Feuerwehr?
Unsere Hauptaufgabe ist der 
Brandschutz in der Kaserne 
und insbesondere am Flugfeld. 
Kommt es zu einem Zwischenfall 
mit einem zivilen oder militäri-
schen Luftfahrzeug, zählt jede Se-
kunde. Die Einsatzkräfte müssen 
innerhalb von 90 Sekunden je-
den Punkt am Flugfeld erreichen 
können, damit eine Rettung von 
Besatzung und Passagieren noch 
möglich ist.

Warum hast du dich für diesen 
Bereich entschieden?
Mich hat die Kombination aus 
Teamarbeit, Technik und Verant-
wortung angesprochen. Im Ernst-
fall schnell helfen zu können, ist 
eine große Motivation. Außerdem 
bringt jeder Tag neue Übungen 
und Herausforderungen mit sich, 
bei denen wir unser Wissen und 
unsere Fähigkeiten erweitern.

Wie sieht die Ausbildung bei der 
militärischen Flughafenfeuer-
wehr aus?
Die Ausbildung ist sehr vielseitig 
und anspruchsvoll. Wir absolvie-

Bringen dir diese Ausbildungen 
auch Vorteile für das zivile 
Leben?
Auf jeden Fall. Viele der erwor-
benen Qualifikationen und Erfah-
rungen lassen sich auch außerhalb 
des Bundesheeres nutzen und 
teilweise anrechnen. Neben fach-
lichen Fähigkeiten lernt man auch 
Teamarbeit, Verantwortungsbe-
wusstsein und den Umgang mit 
herausfordernden Situationen.

Gibt es aktuell Veränderungen 
beim Grundwehrdienst?
Ja, derzeit dauert der Grundwehr-
dienst noch sechs Monate. Bei der 
militärischen Feuerwehr gibt es 
bereits die Möglichkeit eines frei-
willig verlängerten Grundwehr-
dienstes um weitere drei Monate. 
Dadurch bleibt mehr Zeit für die 
Ausbildung und bereits geschultes 
Personal kann länger eingesetzt 
werden.

Zum Abschluss: Was nimmst du 
persönlich aus dieser Zeit mit?
Vor allem viele neue Erfahrungen, 
Kameradschaft und das gute Ge-
fühl, im Ernstfall einen wichtigen 
Beitrag leisten zu können.

Daniel, danke für das Gespräch! 
Wir wünschen dir alles Gute für 
deinen weiteren Weg!

ren technische Übungen, Brand- 
und Heißausbildungen sowie die 
Truppführerausbildung. Zusätzlich 
gehören ein Atemschutzlehrgang 
und die Möglichkeit, den Führer-
schein der Klasse C zu erwerben,  
dazu.

Anfragen
Für Anfragen zum Grundwehr-
dienst bei der „Militärischen Flug-
hafenfeuerwehr“ kann über die-
sen QR-Code direkt eine E-Mail 
an das Kommando Luftunterstüt-
zung gesendet werden:

Foto: ÖBH, Kommando LuftunterstützungFoto: ÖBH, Kommando Luftunterstützung

Text: ÖBH, überarbeitet durch GemeindeText: ÖBH, überarbeitet durch Gemeinde

Die einzigartige Kombination aus 
landwirtschaftlicher Tradition, kultu-
rellem Erbe und familienfreundlicher 
Wissensvermittlung bietet den Be-
suchern dieses historischen Bauern-
hofs ein ganzheitliches und nachhal-
tiges Erlebnis.
•	 Ausstellung: Motto "DIY - Do It 

Yourself!"
•	 Streichelzoo
•	 Streuobstwiese
•	 uvm.

Erstellt durch Gemeinde, Foto: SumerauerhofErstellt durch Gemeinde, Foto: Sumerauerhof
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AKTUELLES

Kindergartenkinder im Gespräch
mit dem Bürgermeister

Gemeinsam mit den Kindern Mag-
dalena, Hannah und Matthias 
hat der Kindergarten Fragen für 
Christoph Gallner für seine letzten 
Wochen als Bürgermeister vorbe-
reitet, auch Amtsleiterin Barbara 
Ziegler wurde befragt.
Im folgenden Beitrag sind Aus-
schnitte aus dem Interview nach-
zulesen. Geführt wurde das In-
terview von Hanna und Matthias 
Ende Mai 2026.

Hannah: "Hallo Christoph, wie ist 
es denn so als Bürgermeister?"
Christoph: "Es ist immer ganz 
spannend, man hat immer viele 
Aufgaben, die es zu tun gibt, weil 
ja Niederneukirchen groß ist, ha-
ben wir viele Sachen zu machen 
und es bleibt immer sehr abwechs-
lungsreich."

Matthias: "Hallo Christoph, ist es 
cool, wenn man Bürgermeister 
ist?"
Christoph: "Ja, mal ist es cool, mal 
nicht so cool. Das ist wahrschein-
lich so wie bei euren Eltern in der 
Arbeit oder auch bei euch im Kin-
dergarten. Manchmal macht es 
mehr Spaß und einmal ist es viel-
leicht nicht so lustig, oder?"
Matthias: "Ja."

Matthias: "Worauf freust du dich 
nach dem Bürgermeister-sein?"
Christoph: "Vielleicht, dass ich 
dann wieder ein bisschen mehr 
Zeit habe. Den Kopf frei zu bekom-
men von den Themen, die man 
jetzt als Bürgermeister so erledigt. 
Und mir wird sicher nicht langwei-
lig, meine Familie/meine Kinder 
freuen sich auch, dass ich wieder 
mehr Zeit habe für sie und andere 
Sachen."
Hannah fragt Barbara: "Wie war 
denn der Christoph als Chef?"
Barbara: "Der Christoph war ein 
sehr, sehr guter Chef. Mit ihm hat 
man immer gute Gespräche ge-
habt. Wir haben alles ausreden 
können, was anfällt und was so 
passiert. Und wenn es ein Prob-
lem gab, haben wir das am kurzen 
Weg geklärt. Das heißt, wir haben 
uns zusammengeredet oder tele-
foniert, es kurz besprochen und 
meistens gleich lösen können."

Hannah: "Das klingt ja sehr inte-
ressant."

Lieber Christoph!

Wir - das Team vom Kinder-
garten und der  Krabbelstube - 
wollen dir für deinen zukünftigen 
Weg alles Gute wünschen und 
können auch sagen:

„Der Christoph 
war ein sehr,  sehr 

guter Chef!“
Text & Fotos: Kindergarten NiederneukirchenText & Fotos: Kindergarten Niederneukirchen

Der Imkerverein St. Marien/Nie-
derneukirchen hat ein „Schwarm-
telefon“ eingerichtet. Eine Anlauf-
stelle, an welche man sich wenden 
kann falls ein herrenloser Bienen-
schwarm in St. Marien, Nieder-
neukirchen oder Hofkirchen ge-
sichtet wird und eine benachbarte 
Imkerin oder Imker nicht bekannt 
oder erreichbar ist.

Schwarmtelefon
des Imkervereins

Honigbienen vermehren sich über 
das „Schwärmen“, bei dem die 
alte Königin mit den erfahrenen 
Sammlerinnen auszieht, das Jung-
volk zurücklässt und eine Traube 
bildet. Binnen 3 Tagen muss eine 
passende Höhle (z.B. ein hohler 
Baum) gefunden werden, was 
in unserer Kulturlandschaft nur 
selten gelingt. Um ihn vor dem 
Untergang zu bewahren, sollte 
er von den Imkern ohne Eigenge-
fährdung eingefangen werden.

Die Imker sind während 
der Schwarmzeit (April 
bis Juni) täglich – außer 

nachts – unter der 
Schwarmtelefonnummer 

0677/631 327 88 erreichbar.

Wir möchten allerdings darauf 
hinweisen, dass es sich nur um 
das Einfangen, bzw. um Hilfe für 
Honigbienen handelt und im Falle 
eines Wespen- oder Hornissen-
nestes die Imker nicht helfen kön-
nen (dürfen).

Text: ImkervereinText: Imkerverein

Foto: PixabayFoto: Pixabay
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Jugendbefragung:

Deine Meinung macht den Unterschied

mail. info@zukunft-jugend.atweb. www.zukunft-jugend.at

Was tut die offene Jugendarbeit eigentlich den ganzen Tag?
Braucht man ein Jugendzentrum eigentlich noch in Zeiten der globalen Digitalisierung?

Diese und ähnliche Fragen stellen wir uns von ZUKUNFT JUGEND kontinuierlich, um die Qualität & Transparenz 
unserer Arbeit zu gewährleisten. Unser Handlungsfeld verändert sich rasend schnell und wir passen unsere Angebote 
permanent den gesellschaftlichen Gegebenheiten an. In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung darf ich eingehen in das 
Tagesgeschehen unserer Arbeit und möchte einen kleinen Einblick in die Welt eines Jugendarbeiters geben. Was der 
Kern unserer Arbeit ist und mit welchen Themenfeldern wir konfrontiert sind, diese und andere Fragen möchte ich hier in 
der ersten Ausgabe 2019 aufgreifen.

In Österreich stützen wir uns auf drei wesentliche Säulen der Jugendarbeit: Die offene Jugendarbeit (niederschwellige, 
freiwillig, Professionell), die Jugendinformationsstellen (Jugendbüros) und die verbandliche Jugendarbeit (Vereinsarbeit). 
Je nach Gemeindegröße sind die Säulen unterschiedlich ausgebaut. Wichtig dabei ist, dass jede dieser drei Säulen 
ordentlich gefestigt ist, um eine breite gesellschaftliche Unterstützung für die Jugend zu gewährleisten. Ich darf mit 
meinem Team seit vielen Jahren die beiden Säulen „offene Jugendarbeit“ und „Jugendinformationsstellen“ koordinieren. 
Von besonderer Bedeutung ist für uns, unsere Arbeit transparent zu machen. 

Eines der wichtigsten Themen sind Freiräume für Jugendliche, um sich ohne Konsumzwang bzw. Vorgaben entfalten zu 
können. Deshalb haben wir in jeder Gemeinde ein Jugendzentrum installiert. Ein Jugendzentrum ist ein Platz für die 
Jugend, in welchem sie sich je nach Bedarf aufhalten können. Da kommt schon die erste häufig gestellte Frage von 
Funktionären und Beobachtern „Na wieviele Kids kommen denn ins JUZ? Zahlt sich das eigentlich aus usw.? Da kommt 
gleich eine etwas unangenehme Antwort: Ja Präventivarbeit zahlt sich immer aus und rechnet sich doppelt bis dreifach, 
wenn auch nur einer oder fünfzig Jugendliche täglich ins Jugendzentrum kommen. Es geht hier vielmehr um eine 
bedarfsorientierte Unterstützung. Jugendliche unterliegen in der heutigen Zeit schon genügend Druck und Vorgaben. Da 
ist es wichtig, dass sie eine freie Anlaufstelle finden, welche nur für sie da ist und wo sie auch einmal ein anonymes 
Reflektionsgespräch mit einem Betreuer führen können. Unseren Erfahrungen nach sind „vier Augen Gespräche“ mit 
Jugendlichen weitaus ergebnisorientierter als Gruppensettings. Dies ist ressourcentechnisch oft nicht möglich, da wir mit 
dem Einbetreuersystem im offenen Betrieb arbeiten. Aus diesem Grund haben wir ein zusätzliches Angebot ins Leben 
gerufen, die anonyme Beratungsstelle, wo wir mit Jugendlichen Termine außerhalb vom offenen Betrieb vereinbaren, 
um ihr individuelles Anliegen zu bearbeiten. Aber was beschäftigt die Jugendlichen? Hier ein kleine Themensammlung: 

Arbeitssuche                                     -  Berufsorientierung, Lehrstellen- und Arbeitssuche
Schule, Lehre, Arbeit  - Probleme in der Schule, an der Lehrstelle oder am Arbeitsplatz
Familie Beziehung,  - Interventionen bei Problemen in der Familie
Freundeskreis  - Probleme in Liebesbeziehungen oder im Freundeskreis
Psychische Probleme  - Psychische Probleme, Selbstverletzungen, Suizidprävention 
Gesetz und Exekutive  - Rechtliche Fragen aller Art
Liebe und Sexualität  - Verhütung, Schwangerschaft, Mutter-/Vaterschaft
Sucht und Drogen  - Beratungen zum Thema Sucht und Drogen
Wohnung, Grundversorgung  - Unterstützung bei Wohnungssuche 
Schulden  - Mindestsicherung, finanzielle Probleme

Wir arbeiten hier absolut vertraulich. Die Aufteilung der Betreuer, welche einzelne Beratungen übernehmen, wird auf 
Wunsch geschlechtergerecht getrennt. Das Ziel unserer Jugendberatungsstelle ist, junge Menschen im Prozess des 
Erwachsenwerdens bei sämtlichen möglichen Problemsituationen zu informieren, begleiten, beraten und zu betreuen. 
Dabei werden jegliche Themen- und Problembereiche ernst genommen, auch wenn sie für Aussenstehende als gering 
gewertet werden. Die Nachfrage zu diesem Angebot hat in den letzten Jahren massiv zugenommen. Als dritte 
Angebotsreihe der offenen Jugendarbeit betreiben wir mobile Jugendarbeit, setzen Angebote für Jugendliche im 
öffentlichen Raum und stehen als Vermittler zwischen unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen zur Verfügung. Wir 
möchten hier ein Verständnis für verschiedene Lebensfelder schaffen. Dies gelang uns die letzten Jahre sehr gut. Dieses 
Angebot weitet sich vor allem in den Sommermonaten sehr stark aus, sodass wir bedarfsorientiert auch eines unserer 
mobilen Jugendzentren regelmäßig einsetzen. Als viertes und vorletztes Angebot haben wir für alle Jugendlichen in der 
Gemeinde ein kommunales, mobiles Jugendbüro geschaffen. Dort unterstützen wir Jugendliche in den vielfältigsten 
Themenfeldern (Jobcoaching, Ferialjob, Studium, Lehre mit Matura, Lernhilfe, uvm...). Hier arbeiten wir sehr stark mit 
den „Landesweiten Jugendinformationsstellen“ zusammen und vermitteln hier bedarfsorientiert an die verschiedenen 
Stellen. An unser Angebot „Jugendbüro“ können sich auch Eltern und Angehörige von Jugendlichen wenden, wenn sie 
spezifische Fragen rund um die Jugend haben. Als letztes und populärstes Angebotsfeld gibt es noch unsere 
Projektreihe, wo wir 50% Präventionsprojekte & 50% Funprojekte veranstalten. Hier ist der Eventkalender vom 
Suchtworkshop bis hin zum Paintballspielen jedes Jahr jugendlich bunt. Alle genauen Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.zukunft-jugend.com, wo auch auch unser Tätigkeitsbericht online gestellt wird. 
Ich hoffe ich konnte mit dieser Ausgabe einen kleinen Einblick in das Arbeitsfeld der offenen Jugendarbeit geben und 
stehe wie gewohnt für jegliche Rückfragen gerne unter mobil 0660 8134583 oder mail info@zukunft-jugend.at zur 
Verfügung.
Ps. Besuchen sie auch unser neues Projekt www.PARTYBUS-OÖ.at!

Ihr Sascha Reischl Regionalleiter mobileJULEI

Mehr Infos:
www.zukunft-jugend.com

Instagram & Facebook:
@zukunftjugend

E-Mail: info@zukunft-jugend.com

Start  der digitalen
Jugendbefragung
in Niederneukirchen

JUGEND

Wie geht es Jugendlichen heute 
wirklich? Was fehlt in der Gemein-
de, welche Angebote sind wichtig 
und was beschäftigt junge Men-
schen im Alltag? Genau das möch-
te Zukunft Jugend mit einer neuen 
digitalen Jugendbefragung her-
ausfinden. Ob Freizeit, Treffpunk-
te, mentale Gesundheit, Social 
Media, Mobilität oder Zukunfts-
wünsche.

Jugendliche können ihre Meinung 
einfach, anonym und direkt über 
das Smartphone oder den unten 
am Plakat aufgedruckten QR-
Code teilen. Die Teilnahme dau-
ert nur wenige Minuten.
 
Die Ergebnisse fließen direkt in zu-
künftige Jugendangebote, Projek-
te und die Weiterentwicklung der 
Jugendarbeit in der Gemeinde ein. 
Ziel ist es, Jugendliche aktiv einzu-
binden und Angebote zu schaffen, 
die wirklich zu ihren Bedürfnissen 
passen.

Euer 
Sascha Reischl - Jugendcoach

Mit den ersten warmen Tagen 
kommt auch wieder Bewegung in 
die Jugendszene in Niederneukir-
chen. Die offene Jugendarbeit von 
Zukunft Jugend startet aktiv in 
den Frühling – mit Angeboten im 
Jugendzentrum, mobiler Jugend-
arbeit direkt im Ort und vielen 
Möglichkeiten, sich einzubringen.

Frischer Schwung 
für die Jugendarbeit

JUZ

Das Jugendzentrum in der Musik-
schule ist dabei längst mehr als 
nur ein Treffpunkt. Hier finden 
Jugendliche Raum für Freizeit, 
Austausch und Unterstützung bei 
Themen wie Schule, Lehrstelle, 
Freundschaften oder persönli-
chen Herausforderungen. 
Ergänzt wird das Angebot durch 
Gaming-Abende, kreative Aktio-
nen und offene Gesprächsmög-
lichkeiten.

Auch draußen im Ort ist das Team 
regelmäßig unterwegs:
Streetwork-Angebote schaffen  

Ansprechpersonen direkt dort, 
wo Jugendliche ihre Freizeit ver-
bringen. Gleichzeitig setzt Zukunft 
Jugend auf aktuelle Themen, die 
junge Menschen beschäftigen: 
Von mentaler Gesundheit über 
Social-Media und Zukunftsfragen 
bis hin zu Aufklärung rund um 
Liebe, Sexualität und persönli-
che Entwicklung. Mit dem "Safe- 
Space-Bus" gibt es einen ge-
schützten Ort für vertrauliche Ge-
spräche auf Augenhöhe.
 
In den kommenden Monaten war-
ten wieder viele Aktionen: Von 
Movie Nights und Spieleabenden 
bis zu speziellen Angeboten für 
Mädchen und Burschen. Viele 
Ideen kommen direkt von den Ju-
gendlichen selbst. Denn moderne 
Jugendarbeit bedeutet: mitreden, 
mitgestalten und gemeinsam et-
was bewegen.

Foto: Zukunft JugendFoto: Zukunft Jugend

Foto: Zukunft JugendFoto: Zukunft Jugend
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Frau Claudia Barth, MA. BA.
Tel.: 0664/60072-66603
E-Mail: claudia.barth@ooe.gv.at

AKTUELLES

Mit einem umfassenden und kostenlosen 
Unterstützungsangebot stehen wir Ihnen von der 
Schwangerschaft bis zum dritten Geburtstag Ihres 
Kindes zur Seite.

Wir bieten persönliche Beratungen nach vorheriger 
Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon an.
WO: Landesmusikschule, Dorfplatz 6

Unser Team besteht aus Sozialarbeiterinnen, einer 
Dipl. Krankenschwester, Stillberaterinnen, einer Er-
nährungsberaterin, einer Psychologin und Ärzten.

Familien stützen
Kinder schützen
Lösungen gemeinsam entwickeln
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Eröffnung "Garten der Vielfalt"

Am 20. April wurde im Ort der 
„Garten der Vielfalt“ feierlich er-
öffnet: Ein Bildungs- und Gemein-
schaftsprojekt, das Nachhaltig-
keit, Regionalität und praktisches 
Lernen verbindet.

Initiiert von den örtlichen Bäu-
erinnen, wird er gemeinsam 
mit Kindergarten, Volksschule, 
Musik-Mittelschule und Hort um-
gesetzt. Kinder & Jugendliche er-
leben dabei den Kreislauf der Le-
bensmittelproduktion - vom Säen 
bis zur Ernte und Verarbeitung 
in der Schulküche. Das Deckblatt 
dieser Ausgabe zeigt ein Grup-
penfoto der Gäste und Projektbe-
gleiter.
Der Garten dient als Lern- und 
Erlebnisraum, in dem der be-
wusste Umgang mit Natur und 
Ressourcen vermittelt wird.

Text & Fotos: Gemeinde NiederneukirchenText & Fotos: Gemeinde Niederneukirchen

Bei der Eröffnungsfeier gestalte-
ten neben der Begrüßung durch 
Bürgermeister Christoph Gallner 
Beiträge der Kinder des Kinder-
gartens sowie der Musik-Mittel-
schule den feierlichen Rahmen.

Begleitet werden die "jungen 
Gärtner“ von den örtlichen Bäue-
rinnen, die ihr Fachwissen weiter-
geben und das Projekt unterstüt-
zen. Das gemeinsame Arbeiten im 
Garten bietet einen bewussten 
Ausgleich zum digitalen Alltag.

Der „Garten der Vielfalt“ 
entwickelt sich damit zu einem 

Treffpunkt für die gesamte 
Gemeinde und zeigt, wie 

gemeinschaftliches Engagement 
nachhaltige Bildung vor Ort 

möglich macht!

Mehr dazu auf der 
Gemeindewebseite

oder hier:
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BERICHT

Am 21. März fand am Dorfplatz 
die Frühjahrsübung der Feuer-
wehr gemeinsam mit dem Roten 
Kreuz statt.
Insgesamt nahmen 92 Einsatz- 
kräfte teil: 49 Mitglieder der Feu-
erwehr und 43 Angehörige des 
Roten Kreuzes.
Unterstützt wurde die Übung 
unter anderem durch zwei 
Übungs-Notärzte, einen Einsatz-
leiter des Rettungsdienstes sowie 
15 Mitglieder der „Realistischen 
Unfalldarstellung“, die verletzte 
Personen darstellten.

Zusammenarbeit
Ziel der Übung war es, die Zusam-
menarbeit der Einsatzorganisatio-
nen unter möglichst realistischen 
Bedingungen zu trainieren.

Erfolgreiche gemeinsame Übung
der Feuer wehr Niederneukirchen und
des Roten Kreuzes St .  F lorian am Dor fplatz

"WIR SIND DA -
Aus Liebe zum Menschen"

und
"Gott zur Ehr,

dem Nächsten zur Wehr."

Text & Fotos: FF Niederneukirchen, Rotes Kreuz Text & Fotos: FF Niederneukirchen, Rotes Kreuz 
St. Florian. Text gekürzt durch GemeindeSt. Florian. Text gekürzt durch Gemeinde

Im Fokus standen insbesondere 
Kommunikation, Koordination 
und das strukturierte Vorgehen 
bei größeren Schadenslagen.

Verkehrsunfal l
Als Szenario wurde ein schwe-
rer Verkehrsunfall mit einem Bus 
und zwei beteiligten Pkw ange-
nommen. Insgesamt mussten 14 
verletzte Personen versorgt wer-
den. Während das Rote Kreuz die 
Sichtung, medizinische Erstver-
sorgung und Vorbereitung für den 
Transport in umliegende Kran-
kenhäuser übernahm, rettete die 
Feuerwehr mehrere eingeklemm-
te Personen mit technischem Ge-
rät und unterstützte anschließend 
bei der Patientenbetreuung.

Ein besonderes Element ergab 
sich durch die „zufällig“ vorbei-
kommende praktische Ärztin 
Frau Dr. Martina Malzner, die sich 

aktiv an Sichtung, Priorisierung 
und Versorgung beteiligte. Vielen 
Dank für die Unterstützung!

Er folgreiche Übung
Bereits nach 55 Minuten waren 
alle Verletzten gerettet, versorgt 
und abtransportiert. Besonders 
positiv bewertet wurden die rei-
bungslose Zusammenarbeit und 
die effiziente Kommunikation zwi-
schen Feuerwehr und Rettungs-
dienst. Zur Auswertung kamen 
auch Drohnenaufnahmen zum 
Einsatz.

DANKE
Ein herzliches Danke gilt der 
Gemeinde für die Bereitstellung 
des Ortsplatzes und die notwen-
dige Sperre sowie „Partyboss.at“ 
(Sascha Reischl) für die Bereit- 
stellung eines Busses, der wesent-
lich zur realitätsnahen Darstellung 
beitrug.

Zum Abschluss wurden die Ab-
läufe gemeinsam reflektiert und 
wichtige Erkenntnisse für zukünf-
tige Übungen gesammelt. Alle Be-
teiligten betonten die Bedeutung 
regelmäßiger gemeinsamer Trai-
nings, um die Einsatzbereitschaft 
und Sicherheit der Bevölkerung 
nachhaltig sicherzustellen – ganz 
nach dem Motto:
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SScchhnnuuppppeerrttrraaiinniinngg  
WANN: 13. Juni (Ersatztermin: 20. Juni), Treffpunkt 9:30, Beginn 10:00 

WO: Sparkassenarena ASKÖ Kematen/Piberbach 
 

Das erwartet dich: 

• Ca. 1 Stunde Fußballtraining in Gruppen 
• Leitung durch erfahrene Spielerinnen und Trainer 
• Exklusiv für Mädels ab 11 Jahren (Jahrgang 2015 und älter) 
• Kostenlos und unverbindlich 

  
Anmeldung direkt bei: spg-frauenfussball@outlook.com 

Bitte angeben: Name + Alter der zu anmeldenden Person, Daten der Kontaktperson 

 
Ansprechpartner:  

Lisa Eisner (alle Altersklassen): 0650/4703059 
Almir Rizvanovic (ab 14 Jahren): 0676/4201809 

Martin Mühlgrabner (ab 14 Jahren): 0664/4688976 
Sarah Aigner (ab 11 Jahren): 0699/19355603 

Kostenlose AnzeigeKostenlose Anzeige

Im Rahmen unserer Nachwuchsarbeit 

laden wir fußballinteressierte Mädchen

und Frauen herzlich zu einem

kostenlosen Schnuppertraining ein!

Ziel ist es, neue Spielerinnen für unseren 

Verein zu gewinnen und

den Frauenfußball in der Region

zu stärken.

Neue Regeln für E-Bikes, E-Scooter und E-Mopeds

Seit 1. Mai 2026 gelten neue 
Regeln in der Straßenverkehrs-
ordnung. Mit strengeren Sicher-
heitsvorgaben reagiert die Bun-
desregierung auf die steigende 
Zahl von Unfällen und schafft 
mehr Klarheit für alle Verkehr-
steilnehmer.

Für E-Bikes gi lt :
•	 Helmpflicht für Personen 

unter 14 Jahren

Für E-Scooter gilt:
•	 Helmpflicht für Personen 

unter 16 Jahren
•	 Verpflichtende Ausrüstung 

mit Klingel und Blinker
•	 Alkoholgrenze von 0,5 Pro-

mille
•	 Mitnahme von Personen am 

E-Scooter ist nicht erlaubt
•	 Taschen / Rücksäcke am 

Lenker oder Trittbrett sind 
verboten

Für E-Mopeds gi lt
ab 1. Oktober 2026:
E-Mopeds sind keine Fahrräder 
mehr und dürfen daher nicht auf 
Radfahranlagen fahren.

Was ist  ein E-Moped?
„E-Mopeds“ sind Fahrzeuge der 
Klasse L1e-B – also ein zweiräd-
riges Kleinkraftrad – und werden 
nun rechtlich als Kraftfahrzeuge 
behandelt.
•	 Sie dürfen daher ausschließ-

lich auf der Fahrbahn benutzt 
werden.

•	 Es gilt eine Führerschein-, 
Helm- und Kennzeichen-
pflicht.

Foto: fariedailesh_stock.adobe.comFoto: fariedailesh_stock.adobe.com
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Musik-Mittelschule NNK aktuell

Abenteuer zwischen 
Buchseiten: 
Vorlesetag an der 
MMS NNK 
Bericht von Brigitte Gintenreiter:
Am 26. März bewiesen die Schü-
ler:innen der MMS Niederneukir-
chen, dass Vorlesen richtig span-
nend, witzig und interaktiv sein 
kann! Wir nahmen am österrei-
chischen Vorlesetag teil – es wur-
de gelesen, gelauscht und viel ge-
lacht.

BILDUNG

Ein besonderes Highlight waren 
unsere Peers aus den 4. Klassen, 
die sich wirklich eifrig vorberei-
teten, um mit viel Ausdruck, Hu-
mor und Fantasie den Kindern 
der 1. Klassen eine genussvolle 
Vorlesestunde zu bereiten. Au-
ßerdem führten die Peers im An-
schluss tolle Gespräche mit ihren 
Schützlingen, die sie schon seit 
Schulbeginn begleiten – über die 
Geschichten, Lieblingsfiguren und 
so manches freche Detail. Die 1a 
durfte nicht nur zuhören, sondern 
auch selbst aktiv werden: Szenen 
wurden nachgespielt, Figuren 
dargestellt und die Geschichten 

gemeinsam visualisiert. Beson-
ders witzig war, dass gleich meh-
rere Schülerinnen überzeugt wa-
ren, sie seien die Hexe bei „Hänsel 
und Gretel“ – ein kleiner Hexen-
zirkus im Klassenzimmer! Selbst 
der Sportunterricht der 4. Klassen 
ließ sich mit literarischen Aktivitä-
ten verknüpfen.
Die Aktionen rund um den 
österreichischen Vorlesetag hat 
einmal mehr gezeigt, wie viel 
Spaß Lesen machen kann – ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Kolleg:innen sowie Schüler:innen, 
die diesen besonderen Tag 
mitgestaltet haben.

Our Classroom 
Shopping Mall  – 
Ein besonderer 
Projekttag 
Bericht von Yvette Gahleitner:
Am „Shopping Mall Day“ ver-
wandelte sich unsere Klasse in 
ein lebendiges Einkaufszentrum. 
Die Schüler:innen der 1. Klas-
sen schlüpften in die Rollen von 
Verkäufer:innen und Kund:innen 
führten ihre Gespräche auf Eng-
lisch. 

An verschiedenen Ständen wur-
den mitgebrachte und selbst ge-
machte Gegenstände angeboten, 
die zuvor im Unterricht bewertet 

und bepreist wurden. In Kunst 
und Gestaltung haben sie eine 
eigene Währung erstellt und in 
Geographie mehr über unser 
Geld erfahren. 
Dabei konnten die Kinder nicht 
nur ihre Englischkenntnisse an-
wenden, sondern auch mathema-
tische Fähigkeiten beim Rechnen 
mit Geld und beim Einhalten ihres 
Budgets unter Beweis stellen.

Ein Abend im 
Amazonas:
Die 1b begeistert 
mit  großem 
Regenwaldprojekt
Bericht von Christa Schützenhofer:
Souverän, selbstbewusst und bes-
tens vorbereitet: Die Schüler: der 
Klasse 1b luden zu einer beson-
deren Reise nach Südamerika ein. 
Über 60 begeisterte Zuschauer 
folgten der Einladung in die Aula 
der MMS und erlebten eine Prä-
sentation, die sowohl informativ 
als auch musikalisch war.

Schon beim Betreten des Rau-
mes wurde klar, wie intensiv sich 
die Kinder in den vergangenen 
Wochen mit dem Thema „Brasi-
lianischer Regenwald“ auseinan-
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BILDUNG

dergesetzt hatten. Die jungen Ex-
pert:innen führten ihr Publikum 
tief in das Dickicht des Dschungels 
und erklärten mit beeindrucken-
der Sicherheit die komplexen Zu-
sammenhänge dieses wertvollen 
Ökosystems. 
Ein besonderes Highlight stellte 
die musikalische Untermalung 
dar. Die Klasse bot den Gästen 
verschiedene „Schmankerl“, die 
für Gänsehautmomente sorgten. 
Die harmonische Verbindung aus 
fachlichem Wissen und künstleri-
schem Talent zeigte deutlich, mit 
wie viel Herzblut die Kinder bei 
der Sache waren.
Am Ende der Veranstaltung blick-
te man in über 60 begeisterte Ge-
sichter. Der Applaus der Zuschau-
er war der wohlverdiente Lohn 
für die harte Arbeit der letzten 
Wochen. Die Schüler:innen der 
1b haben an diesem Tag nicht nur 
bewiesen, dass sie viel über den 
Regenwald gelernt haben, son-
dern auch, wie man ein großes 
Publikum mit Ausstrahlung und 
Teamgeist in den Bann zieht.

Sportl ich & karitativ 
durch den Frühl ing
Bericht von Elisa Naske:
Die Schüler:innen der MMS wa-
ren im Frühling sportlich und so-
zial aktiv:

Zeltfest  der MMS
Bericht von Katrin Denk:
Bei der diesjährigen Großveran-
staltung der MMS präsentierten 
80 Schüler:innen der Musikklas-
sen ein abwechslungsreiches und 
mitreißendes Bühnenprogramm.
Die jungen Talente begeisterten 
das Publikum mit einer beeindru-
ckenden Mischung aus Theater, 
Musical und Filmszenen. Mit viel 

Die Gemeinde 
Niederneukirchen bedankt 
sich herzlich bei Direktor 
Roland Mokry und seinem 

gesamten Lehrerteam für das 
außerordentliche Engagement 

und den großen Einsatz bei 
der Umsetzung zahlreicher 

Projekte und Veranstaltungen!

Beim karitativen Lauf für den 
Verein “Rollende Engel” nahmen 
die Mädchen der 1. Klassen mit 
selbst gestalteten Startnummern 
teil. Vielen Dank für die Teilnah-
me!

Außerdem liefen 29 Schüler:in-
nen aus unterschiedlichen Klas-
sen beim Linz Marathon am 
12. April mit. Davon absolvierten 
20 eine 5 km-Distanz und 9 die 
10 km-Distanz. Gratulation an 
alle, die es erfolgreich ins Ziel ge-
schafft haben!

Bei der Hoffnungsrunde nahm die 
gesamte Schule teil und sammel-
te Spenden für die Oberöster-
reichische Krebshilfe. Insgesamt 
wurden 1139 Runden gelaufen, 
das sind rund 740 km. Es konn-
ten erstaunliche 7.400 Euro an die 
Krebshilfe überwiesen werden!
Ein großes Danke an alle Schü-
ler:innen, ganz besonders an die 
4a für die Unterstützung bei der 
Organisation!

Fotos: Musik-Mittelschule NiederneukirchenFotos: Musik-Mittelschule Niederneukirchen

Engagement, Kreativität und mu-
sikalischem Können sorgten die 
Schüler:innen für beste Unterhal-
tung und ernteten dafür tosen-
den Applaus.

Der Saal war an beiden Abenden 
bis auf den letzten Platz gefüllt – 
rund 600 Besucher:innen mach-
ten die Veranstaltung zu einem 
vollen Erfolg. Alle Gäste zeigten 
sich begeistert von den Leistun-
gen der Kinder und Jugendlichen 
sowie von der professionellen 
Umsetzung des Abends.
Für das leibliche Wohl sorgten 
die Eltern aller beteiligten Kin-
der mit einem unglaublich tollen 
Buffet, das bei den Gästen gro-
ßen Anklang fand und wesentlich 
zur gemütlichen Atmosphäre des 
Abends beitrug. Nochmal ein gro-
ßer Dank an die Klassenelternver-
treter:innen für die Organisation!
Die Veranstaltung bewies einmal 
mehr, welchen hohen Stellenwert 
Musik, Kreativität und gemeinsa-
mes Arbeiten an der MMS haben. 
Für alle Mitwirkenden und Gäste 
bleibt dieser besondere Abend si-
cherlich noch lange in Erinnerung.
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Die Volksschule NNK berichtet:

1b Klasse:
Kreativ in den Frühling
Zur Garteneröffnung „Garten der 
Vielfalt“ im April gestalteten die 
Kinder farbenfrohe Blumengir-
landen, die nun das Schulhaus 
schmücken. Auch im Werkunter-
richt waren sie kreativ und sam-
melten erste Erfahrungen im Sti-
cken.

2.  Klasse:
Sicher unterwegs
Ein besonderes Highlight war 
der Besuch vom Kuratorium für 
Verkehrssicherheit. Gemeinsam 
mit „Helmi“ und seinem Hund 
"Sokrates" lernten die Kinder 
spielerisch wichtige Regeln rund 
um Sicherheit im Straßenverkehr.

3a Klasse:
Tradit ion hautnah
Beim Binden von Palmbuschen 
mit den Bäuerinnen und beim 
Kennenlernen des jagdlichen 
Brauchtums erhielten die Kinder 
spannende Einblicke in regiona-
le Traditionen und deren Bedeu-
tung.

Für den Endspurt 
im Schuljahr wünschen wir 

allen viel Erfolg und anschließend 
erholsame, sonnige 

Sommerferien!

1a Klasse:
Natur & Wetter erleben
Im Frühling drehte sich in der 1a 
Klasse vieles um das Thema Wet-
ter. Die Kinder beobachteten täg-
lich die Veränderungen in der Na-
tur, führten ein Wetterprotokoll 
und lernten verschiedene Wet-
tererscheinungen kennen. Eine 
Wanderung auf den Ipf rundete 
das Thema ab und stärkte die 
Klassengemeinschaft.

3b Klasse:
Dinozeit  & Bewegung
In Projektwochen tauchten die 
Kinder in die faszinierende Welt 
der Dinosaurier ein und gestalte-
ten kreative Arbeiten. Zusätzlich 
nahmen sie am Bewegungspro-
gramm „Ugotchi“ teil, das Bewe-
gung, Achtsamkeit und gesunde 
Ernährung verbindet.

4.  Klasse:
Unter wegs in Linz
Ein gemeinsamer Ausflug nach 
Linz bot den Kindern viele neue 
Eindrücke. Die Landeshauptstadt 
wurde erkundet und bereits Ge-
lerntes konnte vor Ort vertieft 
werden – ein besonderes Ge-
meinschaftserlebnis.

Texte & Fotos: Susanne Weidinger, BEdTexte & Fotos: Susanne Weidinger, BEd
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Rückblick auf die Flurreinigungsaktion 
vom 28. März

DANKE !

Zahlreiche freiwillige Helfer betei-
ligten sich auch heuer wieder an 
der jährlichen Flurreinigungsakti-
on in der Gemeinde.

Ausgestattet mit Handschuhen 
und Müllsäcken wurde entlang 
von Straßen, Wegen und Grünflä-
chen achtlos weggeworfener Ab-
fall gesammelt.

„Hui statt Pfui“

Besonders erfreulich war die 
große Unterstützung durch viele 
Kinder und Jugendliche, die mit 
viel Einsatz dabei waren!

Der Umweltausschuss bedankte 
sich herzlich bei allen Beteiligten 
für ihren wertvollen Beitrag zu ei-
nem sauberen Ortsbild.

Jetzt
App holen!

radelt.at
20. März – 30. September

Jetzt mitradeln
& gewinnen!

Radeln macht fit, froh und schont die Umwelt!
In der App oder online anmelden, losradeln

und Kilometer eintragen.

„Österreich radelt“ wird vom Bundesministerium für Innovation, Mobilität und Infrastruktur (BMIMI) im Rahmen der Initiative
„klimaaktiv mobil“ und den teilnehmenden Bundesländern getragen, mit dem Ziel, den Radverkehrsanteil in Österreich nachhaltig zu steigern.
Impressum: Medieninhaber: BMIMI; www.radelt.at.. © Österreich radelt/Sabine Sattlegger; Impressum: Medieninhaber: BMK; www.radelt.at
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Im Anschluss lud die Gemeinde zu 
einer gemeinsamen Jause ein.
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WOWANN WAS WER
10.06. 10:00-12:00 Radausfahrt (jeden Mi., bis 30.09.26) TP: Ortsplatz Pensionistenverband

10.06. 19:00-20:00 Langsam Lauf Treff
(jeden Mi., bis 30.09.26)

TP: Ortsplatz Naturfreunde

12.06. 14:00-19:00 Kegeln (jeden 2. Fr., bis 11.12.26) Gh. Schöringhumer Pensionistenverband

13.06. 15:00-18:00 Speisepilze selber ziehen Wild-Obermayr Obst- & Gartenbauverein

15.06.
22.06.

bis Eintragungsverfahren für 
Volksbegehren (S. 4)

Gemeindeamt Gemeinde

15.06. 17:00 Alltagstauglichkeitsprüfung (S. 13) Hundeschule Bad Hall SVÖ Bad Hall

15.06. 18:00-20:00 Gruppenausfahrt
(jeden Mo., bis 24.08.26)

TP: Ortsbrunnen MTB NNK

15.06. 19:00-20:00 Fit in Form 
(jeden Mo., bis 31.08.26, S. 32)

Holzfeldwiese ASKÖ LV OÖ

16.06. 18:00-20:00 Gruppenausfahrt
(jeden Di., bis 25.08.26)

TP: Ortsbrunnen MTB NNK

19.06.
20.06.

bis Vater-Kind-Zelten Prandegg, Schönau i. Mkr. KMB-NNK

20.06. 08:00-20:00 Anbetungstag unserer Pfarre Pfarrkirche Pfarre

20.06. 19:00 Sonnwendfeuer
(26.06. Ersatztermin)

Wild-Obermayr Bauernmarkt

23.06. 19:00 Gemeinderatssitzung GeZet Gemeinde

25.06. 14:00 Wassererlebnistag Kurpark Bad Ischl Land OÖ

27.06. 16:00 Dorffest (S. 2) Ortsplatz/GeZet Gemeinde

03.07. 17:00-19:00 Sommerübung Feuerwehrhaus FF NNK

04.07. 08:00-12:00 Bauernmarkt (jeden 1. Sa.) Wild-Obermayr Bauernmarkt

04.07. 11:00-20:00 Fischbraten Naturfreunde

10.07. 18:00-21:00 Sommerkonzert (S. 32) Fam. Zeindl, Friedmannstr. Musikverein

11.07. Beginn Sommerferien
17.07. 19:00 Grillabend Pfarrheim KMB-NNK

20.07. 17:00 Alltagstauglichkeitsprüfung (S. 13) Hundeschule Bad Hall SVÖ Bad Hall

26.07. 14:30 Sachkundekurs für Hunde (S. 13) Landhotel Schicklberg Hundetraining Leitner

31.07. 18:00 Stammtisch Gh. "La Gondola" Siedlerverein

01.08. 08:00-12:00 Bauernmarkt mit Oldtimertreffen
(jeden 1. Sa.)

Wild-Obermayr Bauernmarkt

03.08. Beginn Ferien KS/KG/Hort
08.08. 11:00-20:00 Fischbraten Dorfplatz SPÖ NNK

16.08. 09:30-14:00 Kräutersonntag Pfarrkirche, Dorfplatz Goldhaubengruppe

17.08. 17:00 Alltagstauglichkeitsprüfung (S. 13) Hundeschule Bad Hall SVÖ Bad Hall

29.08. Ortsmeisterschaften Stockturnier Sportanlage UNION NNK

WAS IST LOS IN NNK
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29.08. Ausflug / Wallfahrt Goldhaubengruppe

30.08. Ende Ferien KS/KG/Hort
05.09. 08:00-12:00 Bauernmarkt (jeden 1. Sa.) Wild-Obermayr Bauernmarkt

06.09. 09:30-11:00 Startgottesdienst mit Agape Pfarrkirche kfb NNK

07.09. KS/KG/Hort-Beginn 2026/27
07.09. 14:00-18:00 Gemütlicher Vereinsnachmittag GeZet Pensionistenverband

07.09. 18:00-19:00 Abgabetermin Sachspenden FRIDA Pfarrheim kfb NNK

11.09. 16:00-21:00 Late-Night Kleidertauschmarkt 
(Herbst/Winter)

Pfarrheim kfb NNK

12.09.
13.09.

bis Wanderwochenende Naturfreunde

13.09. Ende Sommerferien
13.09. Erlebnistag mit dem Roten Kreuz Wiese Ipfbach/Gemeindeteich Rotes Kreuz OÖ

13.09. Bergmesse der Pfarre Pfarrheim Pfarre

14.09. Schulbeginn 2026/27
19.09. Feuerwehrausflug Feuerwehrhaus FF NNK
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AKTUELLES

Für das
leibliche Wohl

wird bestens
gesorgt!

SOMMER
KONZERT
und anschließender
Dämmerschoppen
mit Live Musik

*nur bei Schönwetter

10.07.2026
19  Uhr00

Friedmannstraße 25
4491 Niederneukirchen

bei Familie Zeindl
vlg. Friedmann
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Die Teilnahme an den Bewegungseinheiten erfolgt freiwillig und auf eigene Gefahr. An Feiertagen finden keine Kurse statt.

Das kostenlose 
Bewegungs- 
programm 
ohne Anmeldung 
von Juni bis 
September 2026

Mehr Informationen  
findest du unter  
www.bewegt-im-park.at

Finanziert von: In Kooperation mit:

Niederneukirchen 
Holzfeldwiese

Fit in Form
Montag, 19.00–20.00 Uhr
15.06. bis 31.08.2026

Holzfeld 25 
Verein: ASKÖ LV OÖ 
Kursleitung: Jutta Suppan
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